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Radio
DAB-Datendienste bei Rock
Antenne zur WM: Während
der Fußbal l-WM informierte
Rock Antenne, das bayerische
Digital rad io, auf DAB-Geräten
(Digital Aud io Broadcasting)
m it grafischen Disp lays per Li-
ve-Ticker ständ ig über das
Spielgeschehen .
Dieser Dienst, bei dem neben
dem normalen Aud iopro-
gramm Bi ld informationen
und Texte übermittelt wer-
den, gab einen Vorge-
sch mack auf weitere Daten-
d ienste.
Info: www.rockantenne.de

Sicherheits- + Abhörtechnik
Pro und kontra RFID: RFI D-
Ch ips seien n ichts weiter als
Spione, d ie den Al ltag und
d ie Konsumgewohnheiten
des E inzelnen ohne deren
Wissen ausspion ierten, kriti-
s ierten Verbraucherschützer.
Sie seien „Consumer Value
Ch ips“, also fü r Verbraucher
nützl ich , h ielten Industriever-
treter dagegen .
Quelle: www.heise.de

Audio
Nero veröffentlicht kostenlo-
sen AAC-Encoder: Die Nero
AG stel lt ih ren „Nero Digital
Aud io Reference Qual ity
MPEG-4 & 3GPP Aud io Co-
dec“ fü r den Privatgebrauch
kosten los zum Download be-
reit.
Vorerst gibt es den Codec nur
fü r Windows, eine Linux-Ver-
s ion ist in Entwicklung.
Quelle: www.heise.de

Funk & Web

Evoke-3 von Pure bietet hohen Nutzwert

Multifunktionales
DAB-Radio mit Top-Klang
Der DAB-Radio-Hersteller Pure Digital hat mit
seinem neuesten Portable Evoke-3 ein Gerät
von hohem Nutzwert auf den Markt gebracht.

Das multifunktionale Empfangs-
gerät, das auf U KW und im DAB-
Modus arbeitet, zeichnet auf ei-
ner gewöhn l ichen SD-Speicher-
karte im MP2-Format auf − und
das sogar rückwi rkend .
Das Gerät kann als Verstärker
ebenso eingesetzt werden wie
als MP3-Player. Was es neben
dem Pure-typischen überzeu-
genden Klang sonst zu bieten
hat, lesen Sie in unserem Test.

Viele Leser werden noch ih re alten Vi-
nylschal lp latten aufgehoben haben,
manche besitzen sogar noch den Plat-
tenspieler und d ie Stereoan lage.
Aber warum die LPs dann auf dem Bo-
den verstauben lassen? Mit H i lfe der
Software Magix Music Clean ing Lab ist
es zieml ich einfach, d ie Liebl ingssongs
von einst auf CD zu bringen . N icht nu r
das: Der PC h i lft dabei , Rauschen und
Knackser zu entfernen und d ie Auf-
nah men auf das heute übl iche Klang-
n iveau anzuheben .
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Weltempfänger dabei gehabt
und mal in d ie Programme h in-
ein gelauscht, d ie im Bereich 65,8
bis 74 MHz ausgestrah lt werden .
Wie lange d iese Bänder noch ak-
tiv sind, ist offen .

Fortsetzung Seite 6

Die Software Magix Music Cleaning ist in der
Lage, Schallplatten- und Kassettenaufnahmen
ins digitale Zeitalter zu transferieren. FE hat die
brandneu Version 2006 deluxe getestet.

Immer up-to-date
mit dem FE-Abo

1 0 x im Jah r fü r nu r 1 0 €
www.funkempfang.de
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Es gibt noch aktive OIRT-Stationen

Radio aus dem Osten
Wäh rend bei uns das Digital rad io
versucht, U KW vom Markt zu ver-
d rängen, pflegt d ie Rad iowelt im
Osten noch Standards der Ver-
gangenheit: OI RT.

Dieter Görrisch hat bei einer Rei-
se nach St. Petersbu rg seinen

Manual-
MakersWir erstel len fü r Sie

2 Bedienungsanleitungen,
die jeder versteht

Wir unterstützen Sie bei
2 PR-Aktionen

Wir sch reiben fü r Sie
2 Werbetexte

Was wi r sonst fü r Sie tun kön-
nen, erfahren Sie unter www.
bedienungsanleitungen.biz

RMB Dieter Hurcks
Tel. 05136 896460

http://www.bedienungsanleitungen.biz
http://www.hurcks.de/funkempfang/index.html
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Rundfunk

Seit Öffnung des eisernen Vor-
hanges sind Reisen in osteu-
ropäische Länder problemlos
möglich. Dort präsentieren sich
einige Rundfunkstationen auf
den OIRT-Frequenzbereichen.

Die OI RT (Organ isation Interna-
tionale de Rad iod iffusion et de
Television) mit Sitz in Prag war als
Gegenstück zur westl ichen EBU
(Eu ropean Broadcasting Un ion)
fü r d ie Festlegung relevanter
Übertragungsstandards im ehe-
mal igen Ostblock zuständ ig.

Die Frequenzzuweisungen fü r
d ie untersch ied l ichen Funk-
d ienste untersch ieden sich dabei
erhebl ich von westl ichen Koord i-
n ierungen . U KW-Rundfunksen-
dern war beispie lsweise der Be-
reich zwischen 65,8 und 74 MHz
zugewiesen (so genanntes OI RT-
FM), wäh rend im Westen seit je-
her der Bereich zwischen 87,5
und 1 08 MHz (so genanntes
Band I I oder CCI R-FM) dafü r ge-
nutzt wurde.
Warum das so festgelegt wurde,
darüber kann heute nu r noch
speku l iert werden . I nteressanter-
weise gab es auch Ausnahmen,
al le U KW-Rundfunksender der
DDR und J ugoslawiens arbeite-
ten ebenfal ls im „westl ichen“
Rundfunkbereich .

Indikatoren für Überreichweiten
U KW-Sender aus Polen und der
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damal igen Tschechoslowakei
konnten früher bei angehobenen
Ausbreitungsbed ingungen auch
in weiten Tei len Deutsch lands
rauschfrei empfangen werden
und d ienten Funkamateuren lan-
ge Zeit als sichere Ind ikatoren fü r
Überreichweiten im unteren
U KW-Bereich .
Dieser praktische Nebeneffekt
funktion iert seit ein igen Jah ren
leider n icht meh r, denn nach
dem Zusammenbruch des östl i-
chen Machtbereiches passten
sich d iese beiden Länder seh r
schnel l den westl ichen Standards
an und stel lten ih re Rundfunkfre-
quenzen komplett auf westl iche
Verhältn isse um. Die dortigen
U KW-Rundfunksender senden
heute ausnah mslos zwischen
87,5 und 1 08 MHz.

OIRT lebt weiter
Je weiter man al lerd ings nach
Osten vorrückt, desto eher trifft
man noch auf alte Struktu ren . So
senden in St. Petersburg und
Moskau weiterh in zah l reiche
Rundfunkstationen in den OI RT-
Frequenzbereichen und sind dort
mit jedem Scanner in der Be-
triebsart WFM zu empfangen . Da
man moderne Trends dennoch
n icht versch lafen möchte, sen-
den zah l reiche Rundfunkstatio-
nen ih re Programme gleichzeitig
in beiden U KW-Bändern . Die Sta-
tion „ Eu ropa Plus“ ist in St. Peters-
bu rg beispielsweise paral le l auf
den Frequenzen 72,68 MHz und
1 00,50 MHz auf Sendung. Sicher-
l ich werden im Laufe der Jahre
auch d ie letzten OI RT-Frequen-
zen abgeschaltet, einen genauen
Zeitplan dafü r scheint es aber
n icht zu geben . Schu ld daran ist
aber n icht nu r d ie mangelhafte fi-

nanzie l le Ausstattung so man-
cher Rundfunkstation im Osten,
sondern der OI RT-Bandplan
selbst. Denn d ie Fernsehkanäle
hatten im Ostblock ebenfal ls ein
anderes Strickmuster, und so ar-
beitet der russische Fernsehkanal
„ R5“ auf einer Frequenz von
93,25 MHz, also mitten im aktu-
el len U KW-Rundfunkband . I n der
Praxis kann damit der im Osten
neu entstandene Frequenzbe-
reich nu r in den Randbereichen
genutzt werden . So findet man
im Bereich zwischen 91 und 1 00
MHz in St. Petersburg auch kei-
nen einzigen Rundfunksender.

Urlaubsreisende aufgepasst
Länder wie Russland oder deren
Tei l republ iken etabl ieren sich im-
mer mehr als tou ristische Reise-
ziele . Wer sich also fü r den Emp-
fang von U KW-Rundfunk im
OI RT-Band interessiert, sol lte
beim Bereisen auch einen pas-
senden Empfänger mitneh men .
Geeignet ist jeder Scanner, der
den Frequenzbereich zwischen
65 und 75 MHz empfangen und
Breitband-FM (WFM) wiederge-
ben kann . Wie n icht anders zu er-
warten, können auch zah l reiche
„Weltempfänger“ auf d iesen Fre-
quenzbereich umgestel lt wer-
den . Als Beispie l sei h ier der San-

RADIO-SCANNER:
Viele interessante

Ausgaben noch lieferbar!
x funkempfang.dex

In Russland wird immer noch auf den
ehemaligen OIRT-Bändern gesendet

Weit im Osten ist der
Rundfunk von gestern

gean ATS-909 genannt, der durch
das U mlöten zweier Dioden
recht problemlos mod ifiziert
werden kann . Dieses Gerät er-
laubt zudem d ie Erweiterung um
ein weiteres U KW-Band im Be-
reich von 76- 87,5 MHz. Gedacht
ist d iese E instel l ung fü r d ie Ver-
wendung der Empfänger in Ja-
pan, denn der U KW-Rundfunk
spielt sich in d iesem Land auf
d iesem speziel lem Frequenzbe-
reich zwischen OI RT-FM- und
dem hierzu lande genutzten
CCI R-U KW-Frequenzbereich ab.

Seh r empfeh lenswert ist in d ie-
sem Zusammenhang d ie Lektü re
des WRTH (World-Rad io-TV-
Handbook), einer aktuel len
Sammlung al ler aktiven Rund-
funkstationen der gesamten
Welt! So kann man sich bereits
vor jedem U rlaub informieren,
was im Zielgebiet rundfunktech-
n isch abläuft und mit welchem
Gerät man sich am besten ausrü-
stet. Dieter Görrisch

Zum Weiterlesen
Modifikationen Sangean ATS-909
fü r den Empfang des OI RT-Rund-
funkbandes: www.ukwtv.de/arti-
kel/techn ik/R1 86-ATS909.pdf
World-Rad io-TV-Handbook:
www.wrth .com

Oben: AM-Stereo Emblem

In Überschrift: OIRT-Sender-
Emblem einer russischen
Radiostation. Die Sendungen erfolgen parallel auf
68,3 MHz im OIRT- und auf 104,5 MHz im CCIR-
Band.
Oben rechts: AM-Stereo-Autoradio von VW in Ex-
portausführung. Es ist für Stereo-Empfang auf
UKWundMittelwelle ausgerüstet. Unten: Bausatz
für einen AM-Stereoempfänger.

http://www.hurcks.de/funkempfang/1leitseiten/radio-scanner-vk.html
http://pmr-funkgeraete.de/shop/
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Radiomachen fördert Team-
geist, zwingt zu Disziplin und
trägt dazu bei, das sprachliche
Ausdrucksvermögen zu verbes-
sern. Alles Eigenschaften, die
man im täglichen Leben gut
gebrauchen kann. Doch das Pro-
jekt „Knastradio“ in der Jugend-
strafanstalt Hameln steht man-
gels finanzieller Unterstützung
vor dem Aus. Dieter Hurcks
schaute hinter die Mauern.

Die nette junge Dame h inter der
d icken Panzerglasscheibe n ickt
mi r freund l ich zu, als mein Perso-
nalausweis und das Handy im
Dunkel des Transportkastens un-
term Tresen verschwinden und
im Austausch dafü r ein Plastik-
sch i ld mit großen Ziffern auf-
taucht, das gut sichtbar an der
Kleidung zu befestigen sei .
Nun darf ich eintreten in
Deutsch lands größten Knast fü r
14- bis 24-jäh rige, d ie 1 980 eröff-
nete „J ugendanstalt Hameln“,
u m mich vor Ort über Deutsch-
lands einziges, aber aufgrund
feh lender Finanzmittel stark ge-
fäh rdetes „ Knastrad io“ zu infor-
mieren .

Fü r Marion-A. Retkowski , d ie
mich am Eingang empfängt, sind
d ie Handgriffe seit Jah ren tägl i-

Besuch beim stark gefährdeten „Knastradio“
in der Jugendanstalt Hameln

Schlechte Karten für
eine gute Therapie

Eingangsbereich derJugendanstalt Hameln. Foto: urc

Großer Onl ineshop! Immer die besten Preise!

WWW.FUNKTECHNIK24.DETop Auswah l & Service ! Laden : Koh lergasse 1 0 · 86 1 52 Augsbu rg

che Gewohnheit, etwa wenn sie
aus einem winzigen Sch l ießfach
den Zentralsch lüssel fingert, m it
dem sich al le Tü ren bis h in zum
winzigen Rad iostud io öffnen
und h inter mi r − ein etwas mu l-
m iges Gefüh l bleibt da n icht aus
− wieder sch l ießen . Rund 600
Straftäter − fast ein Viertel davon
Ausländer aus 30 Nationen - sit-
zen h ier nahe der Weser, d ie zwi-
schen sechs Monaten und zehn

Jah ren h inter Mauern verbringen
müssen . N icht mal ein Drittel von

ihnen hat einen Schu labsch luss .
375 Mitarbeiter beschäftigt d ie
„J ugendanstalt“, d ie 794 Haftplät-
ze hat.

Schränke gesucht
Die rote Lampe, d ie bei laufen-
den Aufnah men „ Ruhe! “ signal i-
s ierte, hat i rgend jemand de-
montiert. Das wie al le Räume in
d iesem Hochsicherheitstrakt fen-
stervergitterte Stud io ist vol l ge-
packt mit CDs der bisherigen
Sendungen . In sechs Jah ren hat
sich eine Menge angesammelt.
„Schränke könnten wi r gut ge-
brauchen“, sagt Marion Ret-
kowski , d ie d rei Monate nach
Gründung des Knastrad ios im
Jah re 2000 ih ren Job als Vol lzeit-
kraft begann, zwischendurch
zwei Jah re eh renamtl ich jobbte
und heute als E in-Eu ro-Kraft vom
Staat mehr sch lecht als recht be-
zah lt wi rd . Denn Geld feh lt fü r ei-
ne geregelte Fortsetzung der Ra-

Marion-A. Retkowski hat zuletzt als Ein-Euro-Kraft das Knastradio am
Leben erhalten. „Doch lange schaffe ich das nicht mehr“, sagt sie und
hofft wieder auf eine Vollzeitstelle.

http://www.winradio.de
http://www.funktechnik24.de
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Redaktionsteilnehmer Christian interviewt einen der Unterstützer des
Benefiz-Konzerts für das Knastradio, den Schüler Jens Neumann aus
Sarstedt.

NEU :
FE per PostAuf vie lfachen Wunsch b ieten wi r

unseren Abonnenten ab sofort e i nen

Druckservice!Wenn S ie I h re FE-Ausgabe a lso
künft ig a ls Laserausd ruck

(schwarzwe iß) per Post bez iehen
möchten, dann te i len S ie uns das

b itte per E-Ma i l an
abo@funkempfang .de mit.

Der Aufpre is beträgt 30 Eu ro − 1 4,50 Eu ro davon
entfa l len a l le i n auf d ie Versandkosten, der Rest auf

Mater ia l kosten und Arbe its lohn .
Das Print-Abo kostet be i Neuabsch l uss fü r

1 0 Ausgaben 40 Euro .

RMB D ieter Hu rcks, Bü rgerweg 5,
3 1 303 Bu rgdorf,

www.funkempfang .de

d ioarbeit ebenso wie fü r d ie Be-
zah lung einer Vol lzeitkraft, nach-
dem der letzte Projektträger d ie
Segel gestrichen hatte.
Die 14-tägl ichen Sendungen
über den Lokalsender Rad io aktiv
finden Interesse in der Region
Hameln-Pyrmont, „ meist bei äl-
teren Mitbürgern“, und werden
von der regional verbreiteten
DWZ (Deister-Weser-Zeitung)
publ izistisch unterstützt. E ine
bundesweite Verbreitung über
d ie neue, ehrenamtl ich erstel lte
Homepage www.knastrad io.de.
vu ist angestrebt, scheitert aber
derzeit an den Kosten fü r den
notwend igen Speicherplatz im
Internet. Deshalb hat FUN KEMP-
FANG. DE angeboten, ein ige Sen-
dungen in Form von MP3-Datei-
en auf seinem Server zu m Down-
load bereitzustel len .

Preiswerte Therapie
So ist d ieses pädagogisch und
therapeutisch äußerst wichtige
Projekt derzeit höchst gefäh rdet.
„Wenn n icht i rgendetwas pas-
siert“, sagt d ie als Sozialpsycholo-
gin ausgebi ldete Rad iomacherin ,
„dann ist d ie Sendung am 27.
Mai d ie letzte.“ Das wäre ein
großer Verlust und fü r das Land
N iedersachsen ein Schuss ins ei-
gene Kn ie . Denn beim Knastra-
d io haben schon viele „ Insas-
sen“, wie d ie inhaftierten J ugend-
l ichen heißen, soziales Handeln,
Pünktl ichkeit, Diszip l in , sprach l i-
che Kompetenz und Teamarbeit
kennen gelernt. Jeder Häftl ings-

platz kostet pro Tag soviel wie
d ie Übernachtung in einem
guten Hotel , und jeder Häftl ing,
der n icht wiederkommt, spart
wesentl ich meh r als d ie paar Eu-
ro, d ie fü r den Betrieb des Knast-
rad ios notwend ig wären .
Christian und Benjamin gehören
zum Redaktionsteam, in dem je-
der al les können muss. Kaum ei-
ner hat wie Benjamin, der vorher
schon mal Rad io bei einem Offe-
nen Kanal (OK) auf Mal lorca ge-
macht hat, E rfahrung mit d iesem
Mediu m . Marion Retkowski :
„ Die meisten müssen al les von
Nu l l an erlernen .“ Am schwierig-
sten sei es, d ie sprach l iche Kom-
petenz zu schu len . Das merkt
man auch bei den Interviewfra-
gen . Die beiden Moderatoren −
sicher etwas aufgeregt wegen
des Gastes von der Presse −
brauchen biswei len mehrere An-
läufe und d ie H i lfe ih rer Mento-
rin , um ih re vorformu l ierten Fra-
gen sendegerecht zu formu l ie-
ren . So dauert das Interview über
FUN KEMPFANG. DE und das
Buch „Spargelstraße“ des viel fra-
genden und nun selbst zum Be-
fragten gewordenen Jou rnal isten
eine ganze Wei le .

Radio und Knast beißen sich
Fü r Marion Retkowski ist das je-
doch im Vergleich zu den sonsti-
gen Schwierigkeiten eine Lappa-
l ie . „Rad io und Knast passen ei-
gentl ich überhaupt n icht zusam-
men“, erzäh lt s ie . Wäh rend man
beim Rad iomachen Termine ex-

akt einhalten muss, ist es ganz
schwierig, d ie inhaftieren Mitar-
beiter immer pünktl ich zu den
Redaktionssitzungen oder zu den
Produktionsstunden ins Stud io zu
bekommen . „ Die einen gehen
zur Schu le, d ie anderen sind in
einer Ausbi ldung oder an ih rem
Arbeitsplatz. Und das geht in der
Regel vor.“ So dauere zum Bei-
sp iel eine einfache U mfrage, d ie
man „d raußen“ in einer halben
Stunde erled igt habe, im Knast
oft meh rere Tage.
„Terminabsprachen sind das
Schwierigste h ier, da al le Kontak-
te zu den Insassen nu r über d ie
Bed iensteten laufen .“ Es gibt kei-
ne Mögl ichkeit zu telefon ieren ;
Handys sind ebenso verboten
wie ein Internetzugang. „Sicher-
heit ist oberstes Gebot. Die Insas-
sen dürfen keine Mögl ichkeit ha-
ben, mit Draußen in Kontakt zu
treten“.

Zwei der d rei Computer stam-
men von anno dunnemals, und
auch der Produktions-PC könnte
meh r Arbeitsspeicher, eine
größere Festplatte und einen
schnel leren Prozessor gut gebrau-
chen . Dann wü rde das Produkti-
ons- und Schn ittprogramm Cut-
Master bestimmt schnel ler lau-
fen . Je ein stationärer und ein

tragbarer Min id isc-Recorder,
ein gerade defekter CD-Player,
ein Cassetten recorder und ein
Mischpu lt bi lden d ie karge Aus-
stattung des Stud ios. Die Tech-
n ik gehört der Landesmed ien-
anstalt.

Umfragen brauchen viel Zeit
I ch höre mi r ein paar Beisp iele
solcher U mfragen an . Viele Aus-
sagen sind aufgrund unflätiger
Bemerkungen der I nterviewten
oder eingestreuter Fäkalaus-
d rücke n icht zu verwenden .
Kein Wunder, sind doch viele
der I nsassen in Heimen aufge-
wachsen und haben n ie d ie Ge-
borgenheit eines E lternhauses
gespü rt. E in Tei l der aus ganz
Deutsch land stammenden J u-
gend l ichen kann n icht richtig
deutsch, hat keine abgesch los-
sene Schu lausbi ldung und ist in
einem krim inel len Mi l ieu aufge-
wachsen .

Wer ist überhaupt fü r eine sol-
che Aufgabe geeignet, welche
Voraussetzungen muss er mit-
bringen? Marion Retkowski :
„Zuerst müssen d ie Leute ein-
mal zuhören lernen . Die Tei l-
nah me h ier ist ja freiwi l l ig. Und
wer mitmacht, muss auch viel
Diszip l in m itbringen, sonst ris-LES E PRO B E

http://www.hurcks.de/funkempfang/1leitseiten/index.html


kiert er eine sch lechte Beu rtei-
l ung, d ie wiederu m den Knastal l-
tag negativ beeinflussen kann . Es
ist also schon ein Risiko fü r jeden
einzelnen . Die oberste Priorität
besteht darin , dass keine Sen-
dung ausfal len darf! “

Kontakte nach Draußen
Acht bis zehn Leute braucht d ie
„Stud ioleiterin“ regel mäßig. „Wer
einmal Spaß an der Sache gefun-
den hat, ble ibt auch dabei .“ An-
deren sei d ie Freizeit fü rs Rad io
machen zu schade oder sie sind
n icht wi l lens oder in der Lage,
d ie Diszip l in fü r d iesen Job auf-
zubringen . Ch ristian : „Manche
schaffen es n icht ein mal , den An-
trag zu stel len, andere sind mi-
krofonscheu oder können sich
n icht in d ie Hörer h ineinden-
ken .“
N icht wen ige springen dann
schnel l wieder ab, wei l s ie mit
ganz falschen Vorstel l ungen h ier-
her gekommen sind . „ Dabei “, so
erzäh len mi r Christian und Benja-
min, „ ist das Knastrad io d ie einzi-
ge Mögl ichkeit, mal m it Leuten
von d raußen in Kontakt zu kom-
men“. So gibt es Rückmeldungen
aufgrund eines Gewinnspiels, bei
dem die Preisträger mal das
Knastrad io besuchen und mit
den Rad iomachern reden kön-
nen . Auch viele Prominente ha-
ben das Knastrad io unterstützt
und besucht, was natü rl ich fü r
d ie jungen Rad iomacher d ie ein-
mal ige Chance zu Interviews bot,
zu m Beispiel m it dem inzwi-
schen verstorbenen Ex-Bun-
despräsidenten Johannes Rau
oder Künstlern aus der Musiksze-
ne.
Gibt es fü r das Knastrad io über-
haupt noch eine Chance? Marion
Retkowski : „ Ich habe privat in-
zwischen seh r viel h ier reingebut-

tert. Wenn ich weitermache,
dann nu r mit einer Vol lzeitstel le .“
I mmer wieder habe sie Hoffnung
geschöpft, dass es weitergehe.
Aktionen mit Prominenten wie
Xavier Naidou und den Söhnen
Mannheims, d ie das Knastrad io
durch Auftritte innerhalb der An-
stalt und du rch positive Stel l ung-
nah men unterstützt haben, hät-
ten immer wieder eine kurzzeiti-
ge Verlängerung des Projektes er-
laubt. Aber jetzt sei das Ende
ganz nah .

Radio hinter Gittern
TV-Stationen geben sich in d ie-
ser Haftanstalt d ie Kl inke in d ie
Hand und berichten auch gerne
über das „ Rad io h inter Gittern“.
„Aber d ie veröffentl ichen mei-
stens n icht ein mal unsere Spen-
dennummer“, kl ingt Marion Ret-
kowski ziem l ich resign iert. „ Da-
bei s ind wi r in al lerhöchster
Not! “ Wären n icht d ie vielen en-
gagierten Eh renamtl ichen, „d ie
meisten aus Hannover“, und d ie
Erfolgserlebn isse, wenn wieder
jemand als auf das Leben
d raußen gut vorbereiteter junger
Mensch entlassen wi rd , hätte d ie
Stud ioleitern längst das Hand-
tuch geworfen .
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Die jungen Gefangenen haben den Initatoren des Benefizkonzerts
für das Knastradio selbst hergestellte Tespies (sogenannte Spielket-
ten) als Dank überreicht.

Elektronik-Shop: Abhörschutz
und Sicherheitstechnik

Elektronik-Shop: Abhörschutz
und Sicherheitstechnikwww.software-alarm.de/funkshop/

Ein Benefizkonzert mit Reggae-
Bands am 5 . Mai 2006, auf dem
große Hoffungen ruhten, brachte
n icht einmal 300 Euro zusam-
men . Dabei wären pro Monat
wen igstens 1 .700 Eu ro erforder-
l ich, was angesichts der thera-
peutischen Mögl ichkeiten des
Knastrad ios eigentl ich nur ein
Pappenstiel ist.

Fü r Marion Retkowski ist d ie Ra-
d ioarbeit nu r ein kleiner Tei l i h rer
med ien- und sozialpädagogi-
schen Aufgaben, „aber der zeitin-
tensivste“. Denn neben den orga-
n isatorischen Schwierigkeiten
gibt es so lapidare Probleme wie
den feh lenden Schal lschutz. Ge-
räusche aus dem Veranstaltungs-
raum, von kl i rrendem Gesch i rr
aus der darunter l iegenden Kü-
che, von gerade auf dem Flach-
dach arbeitenden Handwerkern
oder einer probenden Rockgrup-
pe bringen den Zeitplan immer
wieder durcheinander.

Ich bin froh, als ich end l ich wie-
der d raußen bin, mein Fah rrad-
sch loss aufsch l ieße und zwischen
blühenden Rapsfeldern zum We-
serufer rol le, um auf dem Weser-
radweg zum Hamelner Bahnhof
zurück zu fahren . Dieser Termin
hat mich nachdenkl ich gestimmt

und ich schwanke zwischen Hoff-
nung und Resignation . Hoffnung,
wei l Benjamin viel leicht nach der
Entlassung den Sprung zum Ra-
d io schaffen könnte, Resgnation,
wei l m i r noch lange d ie Worte im
Oh r kl ingen, d ie Marion-A. Ret-
kowski mi r mit auf den Heimweg
gab: „Sie können selbst n ichts
Gutes tun, wenn Sie kein Geld
haben .“

Spendenkonto
Wer bereit ist, das Knastrad io zu
unterstützen und damit jungen
Menschen zu helfen, wieder „fit“
fü r den Einstieg ins normale Le-
ben zu werden, der spende auf
das folgende Konto:
Verein fü r J ugendh i lfe in der J u-
gendanstalt Hameln e.V. , Stich-
wort: Knastrad io (unbed ingt an-
geben !), Sparkasse Weserberg-
land, Konto: 731 97, BLZ: 254 501
1 0.
I BAN : DE32 2545 01 1 0 0000 0731
97; BIC: NOLADE21 SWB

Links
www.knastrad io.de.vu
www. rad io-aktiv.de/knast.php
www.funkempfang.de − Hören
Sie mal rein : Sendungen des Kna-
strad ios als MP3 finden Sie auf
dem Server von FUN KEMPFANG.
DE unter „ Knastrad io“.

funkempfang.de − alles über Funk
und Radio − Abo: 10 Ausg./10 €

LES E PRO B E

http://www.software-alarm.de/funkshop/


Empfang mit Tücken
Unser Referenzgerät ist ja der
Evoke-1 XT Triband, ebenfal ls aus
dem Hause Pure Digital : der
derzeit woh l empfind l ichste
DAB-Empfänger weltweit. N icht
ganz unerwartet, sch lägt d ieser
den Neu l ing im DAB-Modus in
punkto Empfind l ichkeit nach
Punkten . Am gleichen (kritischen)
Standort, wo der 1 XT problem-
los mit über 80 Prozent Signal-
stärke empfängt, streicht der 3er
d ie Segel . Genau so erging es
auch dem Model l Evoke 2, eben-
fal ls ein Model l m it zwei einge-

Gerät nach dem Einschalten im
Zustand vor dem letzten Aus-
schalten meldet.
Das große, h intergrundbeleuch-
tete Display zeigt nun keine müh-
sam und zeitaufwend ig abzu le-
senden Lauftitel meh r, sondern
präsentiert den Titel des gerade
gespielten Songs „am Stück“ − ab
August auch mit deutschen U m-
lauten, da dann im Internet ein
Update bereitsteht.
Die Zeitanzeige kann auf das
h ierzu lande gebräuch l iche
24-Stunden-Format umgestel lt
werden .

Dig ita l rad io
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i n einer End lossch leife und mit
begrenzter Lautstärke, was den
Nachbarn ebenso freuen dürfte,
wie es fü r der Haltbarkeit des
Lautsprechers selbst d ien l ich ist.
Auch der praktische Drück-Dreh-
regler fü r d ie Navigation in den
Menüs lässt sich problemlos
handhaben . Überhaupt braucht
man nur selten einen Bl ick in d ie
Bed ienungsan leitung zu werfen .

Riesiges Display
Der Sendersuch lauf und das
große Display mit der gut ables-
baren Anzeige, besonders im
U KW-Modus, machen Freude.
Die Signalstärkeanzeige ist ein
bisschen klein geraten, sie kann
aber auf Wunsch im Spezial-
menü Signalstärke auch in Pro-
zent angezeigt werden . Über-
haupt gibt es häufig gleichzeitig
analoge (Balken-) und d igitale
(Ziffern-) Anzeigen . E in iges ist ge-
wöhnungsbedü rftig, erweist sich
aber nach ku rzer Lernphase als
außerordentl ich praktisch . Das
gi lt auch dafü r, dass sich das

Der Evoke 3 kann n icht nu r über
Netztei l , sondern auch mit (im
Gerät aufladbaren) Akkus oder
Batterien betrieben werden,
zieht jedoch besonders beim
Dekod ieren viel „Saft“.
Der Klang aus dem ed len Holz-
gehäuse ist ebenso vol l und an-
geneh m wie bei den Model len 1
und 2, d ie wi r bereits getestet ha-
ben . Die vielen Bed ienfunktio-
nen lassen den Käufer dankbar
zu r Fernbed ienung greifen, auf
der d ie gespeicherten Program-
me über eine der zehn Spei-
chertasten abgerufen werden
können . Das Gerät hat selbst
näml ich keine Stationsspeicher-
tasten mehr. H inzu kommt, dass
d ie Tasten ein bisschen klein ge-
raten sind und manch mal erst
bei längerem Drücken anspre-
chen . Dafü r lassen sich bis 99
Stationen in einer Preset-Liste auf
einfache Weise speichern .

Lautstärkepegel begrenzt
Der Lautstärkeregler arbeitet an-
geneh m mit füh lbarer Rasterung

6

Anschlüsse (v. l.n. r.): 9 Volt DC, USB, Digital Out, Kopfhörer, Line Out
undAux In. Foto: urc

Das Evoke-3 ist ein UKW- und DAB-Receiver,
MP3-Player und Audiorecorder in einem

Edles Digitalradio mit
Aufnahmefunktion

Edelholz mit Hightech-Ausstattung: Evoke-3. Foto: Pure Digital

Mit diesem Gerät hat Pure, um es vorweg zu neh-
men, bislang in Sachen portabler DAB-Empfän-
ger den Vogel abgeschossen. Der Evoke 3 bietet
nämlich neben UKW- und DAB-Radio sowie der
Funktion als Verstärker für externe Abspielgeräte
die Möglichkeit der Aufnahme aus dem Radio-
programm, und das sogar rückwirkend. Außer-
dem fungiert er als MP3-Player.

LES E PRO B E

http://www.areb.de


Sicherheits- und
Überwachungstechn ik

ABHÖR-, ÜBERWACHUNGS-
& AUFSPERRGERÄTE
Kata log be i : Gusch lbauer
Security-Versand
R i ngstr. 8
D−6 1 1 1 8 Bad Vi l be l
Te l ./Fax 06 1 0 1 /64886

01 1 27 Dresden
www.007spyshop.de
Spionage-Abwehr
Überwachungs- und Sicher-
heitstechn ik
N iederauer Str. 1 5
Tel . 0351 / 49 67 1 1 48
Fax 4 96 71 49

01 1 59 Dresden
Funkshop Tutsch
I nternet-Versandgeschäft
Tel . 0351 / 4 94 1 7 57
Fax 2 04 47 98
http://www.funkshop.de
E-Mai l : tutsch@funkshop.de

04736 Waldheim
Sat-Service Schneider
Funk- und Fernmeldetechn ik
Landsberger Str. 62a
GERMANY
Tel . +49 34327 92809
Fax +49 34327 90394
http://www.sat-schneider.de

42857 Remscheid
Charly H . Hardt − Der Welt-
empfänger-Spezia l ist
Ede l hoffstr. 70
Te l . 02 1 9 1 / 80598 E Fax
83557
www.cha r ly-ha rdt.de

63069 Offenbach
DIFONA Communication GmbH
Kenwood-Kompetenz-Cente r
Yaesu-Vertragshänd le r u nd off i z i e l l e
Se rvi ce-Werkstatt
I COM-Vert ragshänd l e r
Transceiver, Scanner
Mob i l- u nd Handfu n kge räte,
Ku rzwe l l ena nten nen , U KW-Anten nen
Breitband-Vertikalantennen,
Langdrahtantennen
Zubehö r wie He i l-Kopfhö re r, Netzte i l e ,
Anten nentu ne r von MFJ , SGC, LDG

Sprendl inger Landstr. 76
Tel . (069) 84 65 84& Fax 84 64 02
www.difona.de
e-mai l : info@difona.de
Geöffnet: Mo. bis Fr. 9− 1 3 und
14− 1 7 Uhr

671 59 Friedelsheim
CBZentrum-Funkshop
Flörchinger Funktechnik
Hauptstr. 1 03
06322 / 95 46 58
www.cbzentrum.de

72800 En ingen
JÜRGEN MARTENS
Scanner, Scanner-Antennen,
Zubehör
Kurzwel lenempfänger, KW-An-
tennen
Fi lter, Reparaturen, Modifika-
tionen
Zeppel instr. 38& D−72800
En ingen
Tel . : 07 1 21 /82336
Fax: 07 1 21 /880220
Aktuel le Gesamtpreisl iste
kosten los

9 1 330 Eggolsheim
Neuner
PMR 446 − Scanner − CB-
Funk
Hartmannstr. 25
Tel . 01 805 / 638 637 ( 1 2
ct./min . )
Fax 095 45 / 445 292
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gl o betr oni cDer Fachversand fü r Scanner,
Weltempfänger, PMR, CB-Funk,
Rad ios und Zubehör.
Ü ber 20 Jah re Sp itzen-Service .
Web: www.globetron ic.de
E-Mail : i nfo@globetron ic.de

AnzeigeBooklet 5:

Flugfunk und
ACARSI n d iesem Booklet finden Sie eine ver-

ständ l iche Einfüh rung in d ie Kommu-
n ikation im Luftverkeh r, sowoh l auf
dem Flughafen als auch während
Start, Flug und Landung.
Aber im Flugfunk wi rd n icht nu r
gesprochen, sondern es werden auch
Daten zur und von der Masch ine
gefunkt. H ier lesen Sie, wie und wo
man beides mit einfachen Mitteln
empfängt und dekod iert.
Bestel len unter www.funkempfang.de

Dig ita l rad io/Marktplatz

Diese Tabelle gibt einen Überblick des Speichervermögens der han-
delsüblichen SD-Karten, wie sie auch in Digitalfotoapparaten Verwen-
dung finden, bei verschiedenen Bitraten. Quelle: www.pure. com

bauten Lautsprechern . Viele
Mögl ichkeiten wie der elektron i-
sche Programmfüh rer (EPG) las-
sen sich in Deutsch land noch
n icht nutzen . Damit könnte man
gezielt programmieren

Sender-Sortierung
E in Reset ist leicht durch d rei-
sekünd iges Halten der Menüta-
ste wäh rend des E inschaltens
mögl ich . Ansch l ießend sind d i-
verse Einstel l ungen notwend ig
wie das U mschalten von Un ited
Kingdom auf Rest of World .
Die sieben im Raum Hannover
empfangbaren DAB-Stationen
sind schnel l gefunden und alpha-
betisch sortiert gespeichert, wo-
bei s ich d ie Reihenfolge le icht
ändern lässt. Das macht unser
Evoke 3 aber sogar automatisch .
H inter der Funktion „Liebl i ngssta-
tionen“ verbi rgt sich ein elektro-
n ischer Gesch macksprüfer, der
d ie zehn meistgehörten Sender
in einer H itl iste einordnet.
Der U KW-Empfang ist über-
du rchschn ittl ich gut, jedoch las-
sen sich auf U KW keine Musikti-
tel m itschneiden . Die 24 Lieb-
l ingssender kann man in einer
Preset-Liste speichern und leicht
wieder aufrufen .

Musik aufnehmen
Wer eine Digicam mit SD-Spei-
chermed ium besitzt, kann d ieses
auch fü r Musikaufnahmen nut-
zen . Al lerd ings nur im DAB-Mo-
dus. Dazu d rückt man einfach
den roten Record-Knopf, schon
geht es los. Nach erneutem
Druck wi rd gefragt, ob man spei-
chern möchte.
Hört man einen Titel , den man
gerne aufneh men möchte, kann
man d iesen mit der ReVu-Taste
sogar zu rückspu len und hat dann
auch den Anfang im Speicher. So
ist es ein Leichtes, zum Beispiel
wäh rend eines musikal ischen
Jah resrückbl icks seine Liebl ingsti-
tel gezielt mitzuschneiden .
Die ReVu-Funktion macht sich
auch dadurch nützl ich, dass man

einen gerade gehörten Titel ähn-
l ich wie beim Time-Sh ifting im
Videobereich anhalten und, et-
wa nach einem Telefonat, weiter
laufen lassen kann . Bis zu 30 Mi-
nuten merkt sich der Evoke-3
laut Manual in seinem eingebau-
ten Speicher, ohne d ie SD-Karte
zu belasten . Der Zeitbalken stel lt
den Fü l lstand optisch dar. Titel-
länge und Spieldauer lassen sich
beim Abspielen ablesen .
Wer n icht selber aufneh men wi l l ,
kann auch seine CDs auf dem PC
ins MP3-Format umwandeln und
d ie Liebl ingstitel dann auf d ie
SD-Karte überspielen . Der Evo-
ke-3 bringt sie zu Gehör − er ist
auch noch ein MP3-Player.

USB-Anschluss
Das Gerät besitzt auf der Rück-
seite einen USB-Ansch luss fü r d ie
Software-Aktual is ierung. Das
klappte al lerd ings n icht gleich .

Die Fernbedienung vergrößert
den Hörspaß beim Evoke-3 er-
heblich. Foto: urc

LES EPRO B E
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Zunächst geht man unter
www.pure.com auf Support und
lädt d ie Software herunter. Dann
schaltet man den Empfänger auf
„Software Upgrade“, steckt an-
sch l ießend das USB-Kabel ein .
Nun sol lte der PC per Hardwa-
reerkennung den Evoke finden .
Die Beschreibung im uns vorl ie-
genden engl ischsprach igen Ma-
nual dazu ist al lerd ings meh r als
dü rftig. E ine d i rekte Verbindung,
etwa u m MP3-Dateien auf d ie
SD-Karte im Evoke zu kopieren,
gelang n icht. Warum, wi rd in den
FAQ erklärt (siehe rechts) .

Fazit: Dieser ed le Receiver von
Pure Digital hat den höchsten
Gebrauchswert al ler bisher gete-
steten DAB-Portables und ist mal
wieder so ein „Muss-ich-ha-
ben“-Gerät, auf das Techn ik-
Freaks trotz kleinerer Defizite be-

stimmt sofort abfah ren . Die
atom-genaue Uh rzeit wi rd man
mit dem Evoke 3 n icht einstel len
können, da er wegen des Zeit-
aufwandes beim Dekod ieren das
aktuel le Programm mit einer Ver-
zögerung von meh reren Sekun-
den wiedergibt. Am schnel lsten
ist U KW, dann folgt der Evoke 2
und noch später der neue 3er,
wei l der zunächst al les in seinen
Speicher ein l iest. Auch nach
dem Einschalten dauert es beim
Neu l ing recht lange, ehe er auf
Touren kommt. Hoffentl ich geht
es seinem Besitzer n icht ebenso,
wenn er sich vom Evoke-3 wek-
ken lässt – per Ton, Rad iosender
oder Musik von der Speicherkar-
te . Dieter Hurcks

Kundenfragen (FAQ)
Warum bin ich nicht imstande,
meine SD-Karte durch mein
Evoke-3 anzusprechen?
Beim Versuchen, d ie SD-Karte
über I h ren PC als externes SD-
Karten-Lesergerät anzusprechen,
müssen Sie sicherstel len, dass I h r
Evoke-3 sich entweder im FM/
U KW- oder im DAB-Modus, aber
n icht im MP3/SD-Modus befin-
det. Wi rd Ih r Evoke-3 im MP3-
Modus betrieben, bedeutet d ies:
Sie haben den exklusiven Zu-
gang zu r SD-Karte an den Evo-
ke-3 vergeben, möchten jedoch
mit Ih rem PC auf d ie interne SD-
Karte zugreifen . U m dies zu er-
reichen, trennen Sie d ie USB-Lei-
tung entweder von Ih rem PC
oder vom Evoke-3 ab, ändern Sie
den Modus auf I h rem Evoke-3 zu
FM oder DAB und stecken Sie
das USB-Kabel wieder ein . Nun
haben Sie vol len Zugang zu r SD-
Karte über Ih ren PC.

Stationsspeichertasten fehlen auf
dem Bedienfeld zwar, aber über
die verschiedenen Listen lassen
sich einzelne Sender trotzdem
schnell finden. In der Mitte die
Tasten für die Steuerung des EPG
− des elektronischen Programm-
führers.

Auf einen BlickGetestet : Pu re D ig ita l Evoke-3 D ig i-
ta l rad io, Stereo-D ig ita l rad io m it vo l l-
ständ igem Band I I I-, L-Band- und
UKW-Empfang m it RDS. Kompati-
be l m it ETS 300 40 1 ; Dekod ierung
a l le r DAB-Übertragungsmod i 1 -4
b is 256 kbps
Gehäuse: Redwood-Ho lz
Besonderheiten : Weckfunktion &
Ku rzze itwecker ( Rad iowecker oder
Weckfunkt ion m it Summer)
Aufnahme-Timer: 20 Timer zum
Aufnehmen von Rad iosendungen
auf SD-Ka rte (ca . 30 Stunden auf
2-GB-Ka rte) oder e i nen anderen Re-
corder ( ü ber opt ischen Ausgang )
Programmierung : über EPG ( E lek-
tron ischen Prog rammfüh rer) der
Sendeansta lten, z . B . der ARD, DLF
und RD Ku ltu r
Lautsprecher: Zwei 3"-Antr iebse i n-
he iten m it dem vo l len Spektrum
Eingänge: 9 V DC Netzadapter-
buchse ( 230-V-Adapter im Lie-
fe rumfang ), USB (Typ B) fü r Soft-

ware-Upg rades und Zugang zu SD-
Ka rte, 3, 5-mm-AUX-E i ngang fü r an-
dere Geräte
Ausgänge: 3,5-mm-Kopfhörer, 3, 5-
mm-Ausgang (ana log ), d ig ita le r
Ausgang (opti sch S/PD I F )
Fernbed ienung : I nfra rot-Fernbe-
d ienung m it a l len Funktionen
LC-Display: Sechsze i l i ges G rafi k-
d isp lay
Netzstromversorgung : 230 V AC
auf externen 9 V DC-Netzadapter
Batter iebetr ieb : Sechs Batter ien
(Typ C/Baby) oder Cha rge-PAK (se-
pa rat erhä lt l i ch )
Abmessungen (mm): 290 (Bre ite)
x 2 1 0 (Höhe) x 1 20 (Tiefe)
Antenne: Abnehmbare Te leskop-
antenne im Liefe rumfang i nbeg r if-
fen
Techn ischer Support : Be i Fragen
zu Produkten von Pu re − Te l . +44
(0) 1 923 277477, E-Ma i l sup-
port@pu re .com oder der Support-
Bere ich unter www.pu re .com
Garantie : zwe i Jah re
Preis : ca . 350 €

Wanzen
aufspüren,
Frequenzen
detektieren
mit Optoelectronics-Technologie

X-Sweeper ( 1 ) 2 . 1 46,00 €
XPlorer ( 2 ) 974,40 €
Dig ita l Scout 649,00 €
CUB 1 79,00 €
Zum Bestel len bitte den
Bestel l-Coupon unter
www.funkempfang .de
verwenden . − Für weitere In-
formationen den „Kata log
Opto“ anfordern :
shop@funkempfang .de
Versand nur per Nachnahme
oder Vorkasse mög l ich !
( 1 ) Test in RADIO-SCANNER
3/2003
Test in RADIO-SCANNER
1 /2003 und FE 5 ( 1 0/2005)

X-Plorer

X-Sweeper

Technik-Texter

Redaktions- und Medienbüro
Dieter Hurcks& Bürgerweg 5
31 303 Burgdorf& d ieter@hurcks.de

Wir erstellen für Sie kompetent, zuverlässig
und kostengünstig:

2 Bed ienungsan leitungen, d ie jeder versteht

Außerdem bieten wir an:
2 Pressearbeit und PR
2 Redaktion von Fi rmen- und

Kundenzeitsch riften
2 Werbetexte, Broschü ren, Kataloge
2 Sch lussredaktion und Lektorat
2 Fachübersetzungen Engl isch−Deutsch
2 AV-Fi rmenporträts, AV-Biografien
Weitere Infos unter
www.bedienungsanleitungen.biz

Dieter Hu rcks ( l i n ks) und M ichae l
F le ischmann s i nd erfah rene Jou rna l i-
sten, d ie s ich u .a . auf d ie Themenbe-
re iche Funk, Rad io und Hochfrequenz-
techn i k spez ia l i s ie rt haben . I n Verb i n-
dung m it i h rer jou rna l i st i schen Ausb i l-
d u ng und langjäh r igen Erfah ru ng s i nd
s ie i n der Lage, auch schwier ige Sach-
verha lte verständ l ich zu machen .

LES EPRO B E

LES EPRO B E
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Die australische Firma WiN-
RADiO Communications
stellte anlässlich der Ama-
teurfunk- und Computer-
messe HamRadio in Fried-
richshafen (23.–25. Juni) ihr
neuestes Modell WR-G305e
erstmals in Europa vor.

Der kompakte Breitbandempfän-
ger im Backsteinformat wi rd an
1 2 V DC betrieben und be-
herrscht al le übl ichen Demodu-
lationssarten . Die Ansteuerung
erfolgt über USB-Ansch luss per
Personal Computer oder Laptop.
E ine interne PCI-Steckkarte fü r
den Einsatz innerhalb eines PC ist
ebenfal ls i n Vorbereitung.
Der G305 gehört zu r Generation
der software-defin ierten Rad ios
(SDR), wobei Demodu lation und
Dekod ierung von Funksignalen
aussch l ießl ich durch d ie Soft-
ware erfolgt. Dies ermögl icht ei-
ne präzisere Signalverarbeitung
und erlaubt gleichzeitig eine fle-
xible und kostensparende Aufrü-
stung auf zukünftige analoge und
d igitale Betriebsarten, wie z. B.
DRM, mittels einfacher Softwa-
reaufrüstung.
Der Empfangsbereich beträgt 9
kHz bis 1 800 MHz (opt. 3500
MHz) mit einer Abstimmauflö-
sung von 1 Hz. Die mitgel ieferte

u mfangreiche Software bietet
Echtzeitanzeige des ZF-Spek-
trums, regelbare ZF-Bandbreite
(1 00 bis 1 5 .000 Hz in 1 -Hz-Sch rit-
ten), Such lauf mit unbegrenzter
Stationsspeicherung, H F-Spektru-
manalyse, schaltbare Vorverstär-
ker (+1 2dB) und Abschwächer
(−1 8d B), sowie versch iedene
Rauschsperren (Signalpegel , Rau-
schen, Sprache, CTCSS und
DCS) .

Amateurfunk

Externe (oben) und interne Versi-
on der neuen WiNRADiO-Recei-
ver.

FE komplett
gibt es im
ABO

Schön übersichtlich: Bedienoberfläche des WiNRADiOs G-305.

Die wichtigsten Merkmale
Frequenzbere ich : 9 kHz b is 1 800
MHz (opt. 3500 MHz)
Max. Abstimmauflösung : 1 Hz
G rundempfi nd l i chke it : - 1 35 dBm
Dynam ikumfang : 90 dB

4 Meh rstufiges m it laufendes Band-
passf i lte r am HF-E i ngang

4 Software-defi n ie rte Demodu lat i-
on/S igna ldekod ie ru ng

4 Betr iebsa rten : AM, AMN, AMS,

LSB, USB, DSB 1 , I SB 1 , CW, FM6,
FMN, FMW2

4 Stufen los e i nste l l ba re ZF-Band-
bre ite von 1 00− 1 5000 Hz

4 ZF-Spektrumscope i n Echtze it
4 Automatische Verstä rkungsrege-
l u ng fü r H F und NF

4 Hohe Such laufgeschwi nd igke it ( 60
Kanä le/Sekunde)

4 mit Profess iona l Demodu lator (Soft-
ware-Opt ion )

4 mit Wide-FM (Ha rdware-Option )
Der unverb i nd l . Verkaufspre is ( i n kl .
MwSt. ) wi rd vorauss icht l ich be i 630
€ fü r den WR-G305 i l i egen, der WR-
G305e m it Profess iona l Demodu la-
tor-Opt ion und Wide-FM-Option wi rd
be i 990 € l iegen .

Weitere Infos:
www.win rad io .com/home/g305e. htm
www.wi n rad io .com/home/g305 i . htm

Farbprospekte mit Details:
www.win rad io .com/pdf/g305e. pdf
www.wi n rad io .com/pdf/g305 i . pdf

Fü r we ite rfüh rende Anfragen wenden
S ie s ich b itte an Produkt-Manager
He lmut R iexi nger:
he lmut. r iexi nger@win rad io .com

PL-Buchse. Durch d ie
geringe Transportlänge
von nur 1 ,3 m ist d ie
Antenne auch fü r Cam-
per oder Portabelein-
sätze gut geeignet.
Gewicht mit Anpasstra-
fo: 3 kg, Preis : 31 9 €.

Externes Keyboard
für FT-817, 857, 897
Mit dem neuen Key-
pad können versch ie-
dene häufig benötigte
Funktionen schnel l und
bequem erreicht wer-
den, ohne sich durch
d ie Menüs hangeln zu
müssen, wie Band-
wechsel , Modu lations-
art, d i rekte Frequ-
enzeingabe, U mschal-
tung VFO A/B und A=B,
Spl it VFO, Tune-Funkti-
on .
Das Keypad wi rd an d ie
CAT-Buchse des Funk-
geräts angesch losssen
und benötigt keine ex-
terne Betriebsspan-
nung. Die Tastatu r (1 00
x 50 x 23 mm) ist du rch
d ie robuste schwarze
Alu-Grundplatte auch
fü r „ rauhen“ Portabel-
betrieb geeignet. Preis :
149 €.
Bezug: WiMo An-
tennen und Elektron ik
GmbH, Tel . 07276 96
680, www.wimo.com,
info@wimo.com

Preiswert inserieren in FUNKEMPFANG.DE:
1/4 Seite oben rechts* nur 90 €* laut Leserumfrage der meist beachtete Platz bei PDF-Magazinen!

Ordentl ich verpackt in einer
stabi len Schatulle. Flexibel ein-
setzbare Empfangsantenne,
bestend aus:

2 Basiselement (BNC) m it Gelenk
2 Verbindungsstück (BNCJ-SMAP)
2 4 Stabelemente
2 2 Verbindungsstücke
2 Anle itung
Mit d iesen Elementen lassen sich
schnel l und problem los d ie für d ie er-
forderl ichen Empfangsverhä ltn isse
jewei ls geeigneten Antennen längen
und -e igenschaften rea l is ieren . D ie
An le itung weist sechs versch iedene
Zusammenstel lungen auf.

Funkshop: „Antennenbaukasten“Bestel len unter www.funkempfang .de / FUNKSHOP

75 bis
1 750
MHz

Test in RADIO-SCANNER 2/2004

69 €

Neuer software-definierter VHF/UHF-Empfänger

HamRadio: WiNRADiO
zeigte den WR-G305e
erstmals in Europa

Amateurfunk: Breitbandige
Vertikalantenne 2 bis 30 MHz
Die neue Breitband-Vertikalan-
tenne von Diamond ist 6,7 m
lang und mit bis zu 250 W PEP
belastbar. Das SWR oberhalb von
3 MHz ist je nach Umgebung 2 :1
oder besser. Auf manchen Bän-
dern wi rd deshalb ein einfacher
Antennentuner benötigt; d ie in
den Transceivern eingebauten
Tuner sind zur Anpassung ausrei-
chend .
Die Antenne ist breitband ig, ar-
beitet also auch außerhalb der
Amateurbänder! Die Antenne
kann leicht und schnel l aufgebaut
werden, Abgleich ist n icht erfor-
derl ich . Die Antenne benötigt
keine Rad ials .
Der Ansch luss erfolgt über eine
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IrrtümerundÄnderungenvorbehalten;Preisein€:VK-Preiseinkl.ges.MwSt.

So bestellen Sie: Bitte benutzen Sie das Bestel lformular auf unserer Homepage unter
www.funkempfang .de oder bestel len Sie ganz einfach per E-Mai l an funkshop@funkempfang .de !

Breitband-Nahfeldempfänger
FC-5001 und FC-5002 *Stab i les schwarzes Al um i n i um-Gehäuse

4 50 Ohm BNC-E i ngang
4 Frequenzbere ich : 30 b is 900 MHz
4 Abweichung < 1 00 kHz
4 2,5 mm Kopfhörerbuchse
4 E i ngebauter Lautsprecher
4 Sque lch-I nd i kator
4 5 Stunden Akkubetr ieb
4 Maße: 1 00 x 68 x 3 1 mm / 280 g
4 Netzte i l ansch l uß : DC 9 Volt / 300mA
4 Lieferumfang : Antenne; 1 2 V DC- Kabe l u nd 5 x
AA N iCd-Akku
FC-5001 € 89
FC-5002 € 149

echt günstig!

Das Mode l l FC-5002 bes itzt zusätz l ich e i nen Auto-
ho ld-Scha lte r, e i ne Anze ige der re lat iven Fe ldstä rke
und ermög l icht den Ansch l uss e i nes CI-V-kompat i-
b len Scanners .

Sekundenschnell Frequenzen
aufspürenSC-1 : Frequenzzäh ler d ig ita lDieser Zäh ler kann sowoh l d ig ita le S i-
gna le b is zu e i ner m i n ima len Pu lsbre ite
von 250m S a ls auch ana loge S igna le
(AM/FM) erkennen !

4 Frequenzbere ich umscha ltba r
4 30 MHz b is 1 GHz / 500MHz b is

2,8 GHz, 7-ste l l ige D ig ita lanze ige
4 mit Ba rg raph zu r re lat iven Fe ldstä r-

keanze ige .

175,−

FC-20021 0 Hz b is 3 GHz
zehnste l l i ge LCD-
Anz. , h i nte rg rund-
be leuchtet
0, 1 Hz Auflösung
1 6-Segment-Ba l-
keng rafi k-Anze ige
Summer
vie r Torze iten
wäh l ba r

FC-2002
€ 149,−

Ein Bus fährt vorbei, der Fahrer
funkt. Aber auf welcher Frequenz?
U m das rauszukriegen, ist ein normaler Scanner zu lang-
sam. Aber ein ACECO-Frequenzzäh ler schafft es in kü rze-
ster Zeit. Sozusagen im Vorbeifah ren . Und ein ange-
sch lossener Scanner geht sofort auf Empfang (nu r bei
den Spitzenmodel len FC-3002/5002 und entsprechender
Konfigu ration) . Aber d ie ACECOs können noch mehr: Fü r
viele Hobby-E lektron iker und Scannerfreaks gehören Fre-
quenzzäh ler mit zu den wichtigsten Mess- und Kontrol l-
geräten .
Auch fü r Servicezwecke in Labor und
Werkstatt sind Frequenzzäh ler eine
große H i lfe bei einfachen Einstel l-
oder Abgleicharbeiten sowie Fre-
quenzmessungen untersch ied l ichster
Art.

* Blitzschnelle
Frequenzerfassung und

Wiedergabe über
angeschlossenen

Scanner!

Pressespiegel

Ausgabe 7/2006 des Funkama-
teurs berichtet u .a. über den neu-
en Nahfunk: „ Legal eigene Pro-
gramme im U KW-Rundfunkband
senden“; dazu : Hamvention Day-
ton 2006; Vorabbericht über den
Transceiver PT-8000 von H i lber-
l i ng; Bausatz Geradeausempfän-
ger J UMA-RX1 ; W-LAN im Ama-
teurfunk; Bäu me als Antennen ;
Test DAB-Rad io Albrecht DR 600;
Softwaredefin iertes Rad io: Soft-
rock . . . www.funkamateur.de

Burkhard Kainka: Radio-Baubuch,
Vom Detektor- zum DRM-Empfän-
ger, Elektro-Verlag, Aaachen, 208 S.
29,80 €, ISBN 3−89576-160-5.
Es gibt sie noch : d ie Basteltypen, d ie
keine Fertigware wol len . Diese Grup-
pe von Rad iointeressierten spricht
der Autor mit seinem Buch an . So legt
er den Schwerpunkt auf d ie Dinge,
d ie es n icht so einfach zu kaufen gibt.
Das Buch vermittelt Grund lagen der
Hochfrequenztechn ik und der Emp-
fängertechn ik und nennt Bezugsquel-
len fü r Bautei le . Angesicht hochkom-
plexer Geräte ist es gleichsam erhol-
sam, aus wen igen Bautei len einen
Detektorempfänger zu bauen und
das Empfangene über PC-Aktivlaut-
sprecher hörbar zu machen .
Wer mit d iesem Buch angefangen
hat, den dü rfte d ie Begeisterung fü rs
Rad io so schnel l n icht los lassen . urc

Thorsten Sinning: Satellitenanlagen
selbst install ieren − Alles von der Pla-
nung bis zur Montage, vth, 79 S.
11 ,80 €, ISBN 3-88180-822-1 .
E ine Satel l itenan lage kann im Prinzip
jeder selbst instal l ieren, wenn er we-
n ige H i lfsm ittel bereithält und den
Tipps des Autors folgt. Etwas kompl i-
zierter wi rd d ie Sache, wenn meh rere
LN Bs über eine Schüssel gespeist
werden sol len .
Dieses vermittelt der Autor auf ver-
ständ l iche Art, wobei vie le I l l ustra-
tionen auch dem Laien auf d ie
Sprünge helfen sol lten . Grund lagen
und Planung einer Sat.-An lage, ge-
tarnte Antennen, Drehan lagen und-
natü rl ich d ie Montage stehen auf
dem Themenplan d ieses Büch leins .
Die absch l ießenden „Geheimtipps
zur Störungsbeseitigung“ sind so ge-
heim auch n icht, aber h i lfreich . urc

Günter Wahl: Minispione Schal-
tungstechnik − Erprobte Schaltun-
gen für Spionage-Profis Teil 1−6,
Franzis, 19,95 €, ISBN: 3-7723-
5299-5.
Sechs Bände von „Spionage-Profi “
Günter Wah l bietet der Franzis-Verlag
in seinem Sammelband an . Wer sich
fü r Wanzen und Min ispione, fü r Ab-
höran lagen, Micro-Fernsteuersender,
Aufspü rgeräte und Türsch lossüber-
wacher interessiert, findet h ier reich-
l ich Stoff.
G leichzeitig mit der Techn ik erklärt
der Autor Maßnah men zu deren Ab-
weh r. Dank der modernen SMD-Bau-
elemente sind d ie elektron ischen
Schnüffler so klein geworden, dass
sie s ich fast überal l unauffäl l ig anbrin-
gen lassen . Mit einem Funkscanner
und einem Frequenzzäh ler lassen sie
sich jedoch leicht aufspüren . urc

I n der aktuel len Ausgabe 7/2006
stel lt d ie Redaktion des Rad io-
Kuriers u .a. d ie engl ische Station
Fresh Rad io Skipton und d ie
Rundfunksendestel le Zeh lendorf
vor. „Bit fü r Bit zeigt sich d ie gan-
ze Kurzwel le − in Echtzeit“ be-
fasst sich am Beispie l des SDR-14
mit der neuen, computergestütz-
ten Empfängergeneration . Außer-
dem wi rd d ie aktive Rah menan-
tenne AOR LA380 vorgestel lt.

Info: www.addx.de

TV-Amateur Nr. 141
Die „Zeitsch rift fü r Bi ld- und

Schriftübertragungsverfah ren“
stel lt u .a. DiSEqC − Techn ik fü r
den TV/DATV-Empfang“ vor und
das „Pro und Kontra Digital-TV“.

Infos: www.agaf.de

LES EPRO B E

http://www.hurcks.de/funkempfang/4markt/funkshop/buch-pdf.htm
http://www.hurcks.de/funkempfang/4markt/index.html


Wer noch im Besitz seiner alten
Plattensammlung ist und die
schönsten Stücke auf CD
brennen will, muss die Songs
zunächst digitalisieren. Und um
das Rauschen und Knacken zu
entfernen, braucht man eine
spezielle Software wie das Music
Cleaning Lab von Magix. Dieter
Hurcks hat die Version 2006 de-
luxe getestet.
Jeder, der seine alte Stereoan lage
und den Plattenspieler aufgeho-
ben hat, ist hardwaremäßig
schon bestens ausgerüstet. E in-
fach einen Ausgang wie „Tape“
an d ie Soundkarte des PCs an-
sch l ießen, d ie Aufnah mesoftwa-
re starten – und los geht's . Das
passende Kabel und ein Adapter
l iegen dem Karton bei . E in Auf-
gabenassistent h i lft, s ich schnel l
m it dem Wichtigsten vertraut zu
machen .
Zunächst muss man sich ent-
scheiden zwischen Aufnah me ei-
ner neuen Musikdatei und dem
I mport einer vorhandenen von
CD bzw. von der Festplatte, um
d iesen Song aufzupol ieren .

Vinyl auf Silberscheibe
Wir wol len natü rl ich gleich einen
Titel von Vinyl aufnehmen und
kl icken deshalb auf Aufnah me
(Record Aud io), was du rch einen
analogen Plattenspieler symbol i-
s iert wi rd . Darauf öffnet sich ein
Fenster mit einer einfachen Aus-
steuerungsanzeige.

Wenn d ie Soundkarte richtig ein-
gestel lt ist (bei der Funktion „Auf-
nah me“ der Soundkarten-E igen-
schaften beachten, ob der ge-
wäh lte Eingang auch aktiv ist!),
sol lten sich bei laufender Vinyl-
p latte d ie Balken der beiden Ste-
reokanäle auf und ab bewegen .
Zu d iesen Einstel l ungen kommt
man – sehr h i lfreich – auch über
das Magix-Aufnah mefenster,
wenn man auf „ Pegel regler“
kl ickt. Die Aussteuerungsanzeige
gibt uns sogar Auskunft, wann
der Pegel optimal ist. Aber Vor-
sicht: Oft beginnen Musikstücke
leise und werden dann an den
lauten Stel len übersteuert. Daher
ist es besser, d ie Lautstärke etwas
n ied riger zu regeln, als d ies d ie
Automatik tut.

MP3 mit Lizenzhürden
Wil l man n icht im WAV-, son-
dern gleich im MP3-Format auf-
nehmen, sol lte man sich bei Ma-
gix registrieren, sonst kann man
nu r 48 MP3-Titel aufzeichnen .
Also: Tonarm auf d ie Platte sen-
ken, es knackt und kn istert bei
unserer Udo-J ü rgens-LP von
1 971 .
Grafisch ist der Fortsch ritt der
Aufnah me mitsamt ih rem Pegel
gut anhand der Wel lenformdar-
stel l ung zu verfolgen . Nun sol lte
nach dem ersten Titel d ie auto-
matische Trackerkennung greifen
und den ersten Song als eigen-
ständ ige Datei speichern . Natü r-
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Audiosoftware

Magix Music Cleaning Lab 2006 deluxe

Audiophile Schätze
bergen leicht gemacht

Unterhalb der Audiospur befindet sich der Effektbereich mit zahlrei-
chen Voreinstellungen für Cleaning undMastering.

funkempfang.de − alles über Funk
und Radio − Abo: 10 Ausg./10 €

Plattenspieler, Software und PC helfen dabei, dass die Musik von alten
Vinylplatten auf CD gelangt und zudem den heutigen Qualitätsstan-
dards entspricht. Auch Funkmitschnitte lassen sich verbessern.

l ich darf man n icht vergessen, bei
„Jeder Track in eine Datei “ ein
Häkchen zu machen . Mal
schau 'n, ob das klappt.
Nach den ersten zwei Titeln stop-
pen wi r probehalber d ie Aufnah-
me und speichern das Projekt ab.
I n der Tonspur befinden sich nun
d ie beiden Titel , getrennt durch
einen nummerierten Trackmar-
ker, ein rotes Dreieck. Dorth in
kann man später auf der fertigen
CD springen . Jetzt fügen wi r noch
ein ige weitere Aufnahmen h inzu,
bis d ie erste LP-Seite aufgezeich-
net ist. Die Trackmarker lassen

sich auch per Maus versch ieben
oder manuel l an legen . Die ein-
zelnen Titel können bei Bedarf
sogar u msortiert werden . Schal-
tet man auf Brennautomatik, ge-
neriert d ie Software eine Trackl i-
ste . Per Anspiel der einzelnen
Songs kann man nun noch kon-
trol l ieren, ob d ie Anfänge stim-
men .
Bei Live-Alben mit Applaus zwi-
schen den einzelnen Stücken ist
meistens Handarbeit notwend ig.
Die Autostopp-Funktion beendet
d ie Aufnahme automatisch, so-
bald der Plattenspie ler abgeschal-

Der Text-Profi

Redaktions- und Medienbüro
Dieter Hurcks& Bürgerweg 5
31 303 Burgdorf& d ieter@hurcks.de

2 Pressearbeit und PR
2 Redaktion von

Printobjekten
2 Erstel l ung von

Pressemappen
2 Spezialgebiet:

Funkkommun ikation
und Unterhaltungs-
elektron ik

2 Bed ienungsan leitungen/Manuals
2 Sch lussredaktion und Lektorat
2 Fachübersetzungen Engl isch−Deutsch
Referenzen unter www.hurcks.de/seite1 .htm

LES E PRO B E

http://www.hurcks.de/abo/index.htm


FUNKEMPFANG .DE --- NR . 1 3 --- J u l i/August 2006 ---Magazin für Funk undRadio

tet hat. Nun kommt d ie zweite
Seite an d ie Reihe.

Feinarbeit gegen Knackser
Seite 2 scheint häufiger auf Partys
gelaufen zu sein, denn h ier
knackt es biswei len fü rchterl ich ,
obwoh l wi r m it dem über 30 Jah-
re alten „Rein igungsgerät“ den
gröbsten Sch mutz entfernt zu ha-
ben glauben . Auf der Signalku rve
ist das an vielen spitzen Aussch lä-
gen (Peaks) gut zu sehen . Am En-
de l iegen zwölf Titel als WAV-Da-
tei vor, d ie nun sehn l ichst darauf
warten, aufgepeppt zu werden .
Davor hat der Herrgott jedoch
den Schweiß gesetzt. Man sol lte
tun l ichst überflüssige Anfänge
und Sch lüsse erstmal wegschnei-
den . Das geht im Programm
selbst schon recht gut. Wenn es
auf „ Feinstmechan ik“ ankommt,
sol lte man in den integrierten,
leistungsstarken Musiked itor
wechseln, was jedoch wieder ei-
nen Extra-Kursus im Selbstlern-
modus erfordert.
Fü r jedes Aud ioobjekt kann d ie
Lautstärke manuel l nach regu l iert
werden, es lassen sich auch Ein-
oder Ausblendungen mit H i lfe
von Anfassern vorneh men .
Speichern wi r erstmals das Pro-
jekt „ Udo 1 971 “ als VI P-Datei .
Passt ja d i rekt zu m Künstler. Nun
sol l man d ie Übergänge prüfen,
d ie erstaun l ich korrekt sind, wei l
bei d ieser LP Ruhepausen zwi-
schen den Stücken eingebaut
sind . Zu erkennen ist das auch
schon an der Pegelku rve.
Zuerst lässt man d ie Software d ie
Stücke analysieren . Diese er-
kennt, welche Effekte sinnvol ler-
weise angewendet werden sol l-
ten . Das E instel len der Effekte
kann man nun entweder per
„ 1 -Cl ick“-Optimierung der Auto-
matik überlassen oder Sch ritt fü r

Sch ritt vorneh men, was sich bei
manchen Platten eher empfieh lt.

Zum Brennmenü
Nun kl icken wi r auf „exportieren“
und gelangen ins Brennmenü .
Erst jetzt werden d ie Effekte ein-
gerechnet. Man sieht d ie Knack-
ser beim Probedurch lauf, hört sie
aber entweder nur noch schwach
oder gar n icht mehr. Nach ein
paar Minuten – abhängig vom
eingesetzten Prozessor – l iegt d ie
fertige CD zu r Überprüfung des
Endproduktes im CD-Player.
Ergebn is : Die stärksten Knackser
sind noch leise zu hören, d ie
schwächeren gar n icht meh r. Ver-
mutl ich war der Decl ick-Effekt zu
gering eingestel lt. Man muss halt
doch erst ein bisschen experi-

Audiosoftware

1 2

DeClipper: Entfernt Störgeräusche allerArt. Screenshot: Magix

Den Empfang optimieren!Mit dem Booklet Nr. 16 liefern wir Ihnen das Antennen-
und Zubehör-Know-how unserer neunteiligen Serie in
kompakter Form.
Steigen Sie tiefer ein in die Thematik derAntennenent-
wicklung, bauen Sie vielleicht sogar selbst eine der hoch
geschätzten HFT-Aufsteckantennen auf Basis unsererAnlei-
tung nach. Denn die Produktion wurde leider im Jahre
2002 eingestellt.
Unser Booklet 16 beantwortet viele Fragen, zum Beispiel
diese: Warum haben Antennen mit großer Bandbreite nur
einen geringen Gewinn?
Warum kann eine der serienmäßigen Gummiantennen
überhaupt nicht auf dem gesamten Empfangsbereich des
Scanners optimal empfangen?
Wie stellt man eine Antenne am besten auf?
Welches Zubehör kann den Empfang entscheidend ver-
bessern?
All diese Fragen hat unsere Serie „Alles überAntennen“
(Ausgaben 3/99 bis 1/2002) beantwortet, die die Grundla-
ge dieses Booklets bildet.

Booklet-Übersicht und -Bestellformular unter
www.funkempfang.de

mentieren und Erfah rungen sam-
meln . Wi rd der Effekt übertrie-
ben, kann sch l ießl ich auch d ie
Aufnah mequal ität insgesamt lei-
den . Abwägen und Kompromis-
se sch l ießen ist also unabd ingbar.
Dabei h i lft, dass jeder Effekt so-
fort hörbar überprüft werden
kann . So kann man d ie Ste-
reobandbreite vergrößern, d ie
Dynamik und Bri l lanz verbessern
oder mit dem Equal izer Bässe
und Höhen beeinflussen . Der
Multimax kann Bässe, Mitten und
Höhen sogar einzeln komprimie-
ren, wodurch sich d ie „gefüh lte“
Lautstärke den eigenen Hörge-
wohnheiten anpassen lässt. Be-
sonders h i lfre ich und zeitspa-
rend : Mit dem SoundCloner ist
es mögl ich, d ie Charakteristik ei-
nes Songs per Knopfd ruck auf d ie
eigene Aufnah me zu übertragen .
Der Musikfreund hat dabei d ie
Wah l , ob er d ie Effekte auf al le
Aufnah men eines Projekts an-
wendet oder auf einzelne. Dazu
genügt ein Kl ick auf den Objekt-
Button, der sich unter der jewei l i-
gen Wel lenformdarstel l ung befin-
det.
I nsgesamt ist das Ergebn is unse-
rer ersten Versuche beachtl ich :
Kau m störende Knackser, kein
Rauschen, saubere Titeltrennung
und eine klangl iche Verbesse-
rung. Dabei haben wi r d ie Spezi-
alklangeffekte noch gar n icht ein-
gesetzt, d ie denen des Music Ma-
kers (Test in FE-Ausgabe 8)
ähneln . Dazu gibt es ein Effect
Rack. Was wi l l man meh r? Bei
den nächsten „ Überspielungen“
kann man nun d ie Beine hoch le-

Fachbegriffe
DeClipper
Der DeCl ipper entfernt stören-
de Geräusche und Verzerrungen
aus d igitalen sowie analogen
Ü bersteuerungen .
Alte Platten, minderwertige
MP3s, mit zu hoher Aussteue-
rung aufgenom mene Kassetten
oder alte Rad iosendungen las-
sen sich mit wen igen Kl icks ins
d igitale Zeitalter retten . Sogar
stark gestörte Aufnahmen von
Funkgesprächen können mit
d iesem I nstrument verbessert
werden .

DeEsser
Störende „S“-Laute aus Sprach-
aufnahmen oder alten Gesangs-
aufnahmen min im ieren . E infach
männ l ichen oder weibl ichen
Sprecher auswäh len und mit ei-
nem Regler d ie S-Laute auf ein
natürl iches Maß reduzieren . So
lassen sich mit dem DeEsser alte
Hörspiele, eigene Sprachaufnah-
men oder alte Jazzplatten repa-
rieren .

AudioID
Musikal ischer Fingerabd ruck!
Die neueste Technologie des
Fraunhofer Institutes, dem Er-
finder des MP3 Formates, l iefert
Titel , Album, Genre und weitere
Infos jetzt auch von einzelnen
Musiktiteln . E infach altes Mix-
tape oder bel iebigen Musiktitel
aufnehmen oder ein lesen, einen
Fingerabd ruck per Kl ick er-
zeugen und Infos on l ine aus rie-
siger Datenbank abrufen .
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Mit Hilfe der Set-Top-Box wird
der Fernseher auf einfache Weise
digitaltauglich. Quelle: NDR

Dig ita ler Rundfunk

,dynamische PMT‘ unterstützt“,
sagt N DR-Sprecher Ralf Pleß-
mann . „ Es handelt sich um eine
automatische U mschaltung auf
das jewei ls gewäh lte Landespro-
gramm des N DR.“

Set-Top-Box im Wohnzimmer
Fü r Fernsehzuschauer, d ie bereits
einen neuen Fernseher besitzen

Grundsätzl ich sol lte nach Emp-
feh lungen des Norddeutschen
Rundfunks ein DVBT-Empfänger
videotexttaugl ich sein und Infor-
mationen eines elektron ischen
Programmfüh rers (EPG) wieder-
geben können .
„Wer im N DR-Sendegebiet
wohnt, sol lte zusätzl ich darauf
achten, dass der Receiver eine

und ihn vorwiegend an einem fe-
sten Ort nutzen, zum Beispiel im
Wohnzimmer, ist eine Set-
Top-Box zu empfeh len . Möchte
man auch einen Videorekorder
ansch l ießen, müssen in den Digi-
tal receiver zwei Scart-Buchsen
eingebaut sein .
Fü r d iejen igen, d ie viel m it dem
Videorekorder aufzeichnen, ist
ein so genannter Twin-Receiver
geeignet. Er besitzt zwei Emp-
fänger fü r das Überal lfernsehen .
Damit kann man ein Programm
sehen und ein anderes aufzeich-
nen .

Festplatten-Receiver
verdrängt Videorekorder
Um Programme mitzuschneiden,
kann man auch einen DVBT-Re-
ceiver nutzen, in den eine Fest-
platte eingebaut ist. „ Diese ,d igi-
talen Videorekorder‘ bieten
einen hohen Komfort bei Pro-
grammierung, Wiedergabe und
Weiterverarbeitung“, erläutert
Pleßmann . „ Die Bi ldqual ität
bleibt auch nach meh rmal igem
Abspielen unverändert hoch .“ I m
Gegensatz zu DVD-Rekordern
kann man mit d iesen Geräten
Fi lme ohne Qual itätsverluste auf-
zeichnen, wei l s ie ohne analoge
Zwischenwand ler auskommen .
Festplatten-Receiver geben au-

ßerdem Dolby-Digitalton wieder.
Wer d ie d igitalen Aufnahmen
längerfristig arch ivieren möchte,
kann sie von der Festplatte des
Receivers auf einen DVD-Re-
korder oder auf einen Videore-
korder überspie len .
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Digitales Antennenfernsehen

Für jede Empfangslage
das richtige DVB-T-GerätWer heute das digitale Antennenfernsehen
DVBT empfangen möchte, kann unterschied-
lichste Geräte kaufen: Die Palette reicht von
klassischen Set-Top-Boxen über so genannte
Twin-Receiver, bereits in den Fernseher einge-
baute DVBT-Receiver bis hin zu PCLösungen.
Welcher Empfänger für welchen Zuchauer der
passende ist, hängt vor allem vom gewünschten

Nutzen ab.

Die neuesten Nachrichten im Schatten des Lübecker Holstentores
empfangen – mit DVB-Twird‘s möglich: Das Laptop einfach mit einer
PC-Einsteckkarte und einer kleinen, portablen Antenne ausstatten
und ab sofort kann man überall dort fernsehen, wo es einem gefällt.

Empfänger für das Überallfernsehen sind bereits für weniger als
100 Euro im Handel erhältlich. Dabei stehen dem Fernsehzuschauer
viele Geräte zur Auswahl. Das passende Gerät hängt vom
gewünschten Nutzen ab. Quelle: WDR
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Fernseher mit eingebautem
DVBT-Empfänger
Das Angebot an Fernsehern, in
d ie bereits ein DVBT-Receiver
eingebaut ist, hat in jüngster Zeit
deutl ich zugenommen . Mittler-
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Dig ita ler Rundfunk/BOS-Funk

eines solchen LCD-Fernsehers
oder Plasmabi ldsch i rms sol lte
man al lerd ings auf das Bi ldfor-
mat 1 6 :9 achten .
„ I m Rahmen einer Bi ldqua-
l itätsoffensive von ARD und ZDF
wi rd d ieses Format künftig ver-
stärkt angeboten“, sagt Joach im
Lampe, Stel lvertretender Inten-

wei le sind Geräte in al len Größen
im 1 6 :9-Bi ldformat erhältl ich :
vom tragbaren Fernseher bis h in
zum Großbi ldfernseher. Der Vor-
tei l : Die Set-Top-Box, Verkabe-
lung und eine zusätzl iche Fern-
bed ienung entfal len .
Wie beim analogen Fernsehen
sind al le Komponenten im TV-
Gerät untergebracht. „ Kleinere
kompakte Geräte mit Bi ldsch i rm-
d iagonalen bis 51 cm bieten sich
vor al lem als Zweit- und Dritt-
geräte an, d ie man flexibel
nutzen möchte“, so Ralf Pleß-
mann . „ Egal , ob in der Küche, im
Sch lafzimmer oder auf dem Bal-
kon .“
Beim Erstgerät im Wohnzimmer
geht der Trend zu großen Flach-
bi ldsch i rmen, d ie jetzt auch mit
eingebautem DVBT-Receiver an-
geboten werden . Beim Kauf

MOVItalk 11 8 FuG8a
erhält BOS-Zulassung
Das Erlanger Unternehmen GCD
GmbH, Anbieter von professio-
nel len Mobi lfunk- und Telematik-
lösungen, bringt jetzt mit GCD
MOVItalk 1 1 8 FuG8a-1 ein mo-
dernes analoges BOS-Gerät fü r
den stationären Einsatz bzw. den
Einsatz im Fahrzeug auf den
Markt. Das neue Mobi lfunkgerät
ist mit d iversen Funktionen spezi-
el l fü r sicherheitskritische U mge-
bungen und Situationen im 4-m-
Band ausgestattet und verfügt
über al le BOS-Kanäle im U B- und
OB-Bereich .
Das Funkgerät ist laut GCD
äußerst robust, einfach zu hand-
haben, einbaufreund l ich und be-
sonders fü r den Einsatz
bei Feuerwehr, Pol izei
und Rettungsd iensten
geeignet. Es lässt sich
schnel l und problemlos
in jeden DI N-Rad io-
schacht einsch ieben, er-
mögl icht sowoh l Wech-
selsprechen (W) als auch
bed ingtes Gegenspre-
chen (bG) und bietet 1 0
W Sendeleistung, Ruf I/I I
m it automatischer Relais-Auftast-
kontrol le, ein gut lesbares LC-Dis-
play mit 2 x20 Zeichen, eine be-
leuchtete Vol ltastatu r und wi rd
im schwarzgrünen Metal ld ruck-
gehäuse (RAL 6020) ausgel iefert.
Das Funkgerät verfügt über eine
seriel le Schn ittstel le fü r einen ex-
ternen FMS-Handapparat; ein in-
terner FMS-Geber/Auswerter
kann nachträgl ich eingebaut wer-
den .
Optional werden auch Einbau-
Halterungen, Netzgeräte sowie
Verbindungskabel und Stromver-
sorgungskabel m itgel iefert. E in
frontseitiger Ansch luss fü r ein
Lautsprechermikrofon oder ei-
nen Handapparat sowie eine
1 5-pol ige Zubehörbuchse auf der

Rückseite ergänzen das Kom-
plett-System.
Das MT1 1 8/FuG8a-1 entspricht
vol l und ganz den techn ischen
Richtl in ien der Behörden und Or-
gan isationen mit Sicherheitsauf-
gaben (TR BOS) . Ebenfal ls erfü l lt
werden d ie Schutzklassen I P54
nach DI N 40050 T9 sowie MI L
81 0E . Das Gerät hat d ie BOS-Zu-
lassung in Verbindung mit dem
Standardbed ientei l MBT1 1 8BOS
unter der BOS-Prüfnummer F1 -
1 1/05-TPZ30 erhalten . Fü r das
Sonderbed ientei l wurde d ie
BOS-Prüfnummer B1 -01/06-TPZ
30 vergeben . Die Systeme sind
ab sofort verfügbar.
Weitere Infos unter:
www.gcd-solutions.de

Die Set-Top-Box wird zwischen Antenne und Fernseher angeschlossen
– entweder über die Scart-Buchse oder den Antenneneingang. Hat
man die TV-Programme mit der Fernbedienung programmiert, emp-
fängt der Fernseher das Digital-TV. Quelle: NDR
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BOS-Funk-BookletsIn den Ausgabe 6 und 7 (je
Booklet 5 €) erfahren Sie alles
Wichtige über den Funk der
Behörden und Organisationen
mit Sicherheitsaufgaben (BOS).
Band 6: Frequenzen, Kürzel,
Organisationsstrukturen u.s.w.
Band 7 dreht sich um den Da-
tenfunk FMS, über den z.B. Ein-
satz- und Statusmeldungen
übertragen werden.
Für die Bestellung benutzen Sie
bitte unser Bestellformular auf
unserer Homepage
www.funkempfang.de .

RADIO-SCANNER:
Viele interessante

Ausgaben noch lieferbar!
x funkempfang.dex

LeserpostPer E-Mai l an redaktion@funkemp-
fang.de können auch Sie uns Ih re Er-
fah rungen mit Geräten zum Radio hö-
ren oder mit anderer Techn ik aus un-
serem Themenkreis mittei len . Eben-
fal ls erwünscht sind E igenbautipps
und natü rl ich konstruktive Kritik. Die
Redaktion druckt Beiträge ab, sofern
d iese fü r andere Leser h i lfre ich und
von Interesse sein können . Kürzun-
gen und redaktionel le Bearbeitung
behalten wi r uns vor.
Bei Basteltipps übern immt d ie Redak-
tion keine Gewähr und haftet n icht
fü r Schäden .

Mit einer PCSteckkarte und einer
kleinen Antenne wird der
Laptop zum mobilen Fernseher.

Quelle: NDR

dant und Produktionsd i rektor
des N DR.

Minifernseher für unterwegs
Wer den Fernseher überal l h in
mitnehmen möchte, ist am be-
sten mit einem tragbaren Gerät
bed ient. I n d iese kleinen Fern-
seher ist der Empfänger fü r das
Überal lfernsehen eingebaut, „zu-
neh mend sogar d ie Antenne“,
weiß Ralf Pleßmann .
Der Bi ldsch i rm ist ebenfal ls inte-
griert oder aufklappbar. E r bietet
je nach Herstel ler ein rund
1 8 cm großes Fernsehbi ld . Da
d iese Min ifernseher über einen
Akku verfügen, ist man mit ihnen
n icht nu r unabhängig von einer
Antennendose, sondern auch
vom 220-V-Netzansch luss .

Laptop-TV beim Picknick
Ob beim Pickn ick im Grünen
oder im Büro: Auch auf PCs und
Laptops kann man problemlos
das d igitale Antennenfernsehen
sehen .
Man braucht dafü r zunächst eine
PC-Steckkarte. Sie ist der Emp-
fänger fü r das Überal lfernsehen .
H inzu kommen eine angesch los-
sene USB-Box, ein entspre-
chender USB-Stick oder eine PC-
Card fü r das Notebook und
natü rl ich d ie Antenne.
Wer möchte, kann auf d iese
Weise Fernsehprogramme di rekt
auf der Festplatte aufzeichnen,
ansch l ießend mit einer geeig-
neten Software bearbeiten und
wieder abspielen .
Fü r welche Empfangslösung man
sich beim Überal lfernsehen auch
immer entscheidet: E ine Bera-
tung beim Fachhänd ler ist emp-
feh lenswert.

Michael Fleischmann
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Hörfunk-News
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tv.rostock erweitert Sendegebiet
Der Landesrundfunkausschuss
(LRA) hat eine Weiterverbreitung
des Lokalsenders tv. rostock in
weiteren Kabelan lagen geneh-
migt. Demnach wi rd das Pro-
gramm künftig auch in den Ka-
belan lagen von Bad Doberan
und Küh lungsborn verbreitet. Der
Veranstalter med iadock GmbH
hatte im J u l i 2001 erstmals eine
Geneh migung fü r d ie E inspei-
sung des Regionalfernsehens ins
Rostocker Kabelnetz erhalten .

TalkSport in DAB-Paketen
I n mehreren Bal lungsräumen
wurde das britische Sportrad io
„TalkSport“ über DAB aufgeschal-
tet. Aus An laß der Fußbal l-Welt-
meisterschaft wi rd in Berl in-Bran-
denbu rg im Frequenzblock 1 1 C
und 1 2 D gesendet, in München
auf 1 1 D, in Baden-Wü rttemberg
auf 1 2B sowie in Hessen auf 1 2C.
Voraussichtl ich wi rd mit Beend i-
gung der Fußbal l-WM im J u l i das
Programm die DAB-Sendeplätze
in Deutsch land wieder verlassen .

Bayerische DAB-Sender
wechseln ins Band I I I
Vom L-Band ins leistungsstärkere
Band I I I gewechselt sind zah l rei-
che Privatsender in den Großräu-
men München und Nürnberg.
Die Lizenzen wurden von der
Bundesnetzagentu r (BNetzA) bis
zum 31 . Dezember ertei lt.

Die U mstel l ung wurde bereits im
J un i beendet. I n München wi rd
Frequenzblock 1 1 C genutzt, in
Nü rnberg 1 2A. Mit einer Ver-
sch lechterung der Abdeckung ist
aber n icht zu rechnen . Langfristig
sol l das lokale Digital rad io im
Band I I I ausgestrah lt werden, um
beispielsweise eine bessere Ver-
sorgung innerhalb von Gebäu-
den zu gewährleisten .

Freies Radio 1 :1 in Berlin
sendet bis Ende Juli
I m Großrau m Berl in ist ein neues,
freies Rad io-Projekt auf Sendung
gegangen . Rad io 1 :1 setzt dabei
d ie Trad ition von Programmen
wi r Rad io 1 00, Rad io Internatio-
nale Stadt, Orang, klubrad io,
twen .fm, NetRad ioTV, Mai rad io,
J un i rad io, Rad ioriff und Re-
boot.fm der letzten zwölf Jah re
fort.
Rad io 1 :1 versteht sich als „Auto-
matisiertes Ku ltu rrad io“ als Ge-
genpol zu r Fußbal l-WM und sen-
det noch bis 14. J u l i sowie
voraussichtl ich vom 23 . J u l i bis
31 . J u l i über d ie U KW-Frequenz
95,2 MHz. Senderstandort ist St-
rasse der Pariser Kommune im
Bezi rk Fried richshain . I nsgesamt
werden d ie Beiträge an 20 Stand-
orten in Berl in produziert.
Info: http://rad ioeinszueins.de

ARD Digital ändert
Frequenzbelegung
Seit 6 . J un i 2006 sendet ARD -
Das Erste mit deutl ich verbesser-
ter Bi ld- und Tonqual ität. I m Ge-
genzug wurden sämtl iche Hör-
funkgrogramme auf ARD Digital-
Transponder 1 1 ,837 GHz h (SR
27500, FEC 3/4) abgeschaltet, le-
d igl ich Bayern4 Klassik und h r2
senden nun über 1 2,1 09 GHz h
(SR 27500, FEC 3/4) und sind da-
mit weiterh in im Kabel vertreten .
Nur noch über den ARD-Hör-
funktransponder 1 2,226 GHz h
senden Bayern 1 , B5 aktuel l , h r 1 ,
h r info, You FM, N DR Info, Nord-
westrad io und MDR J u mp.
Die J ugendwel le des MDR hat im
Rah men der Umstel l ungen
Transponder 1 2,1 09 GHz h verlas-
sen .

MDRwill Sputnik ausbauen
Der Mitteldeutsche Rundfunk
(MDR) wi l l sein J ugendprogramm
MDR Sputn ik reformieren und zu
einem multimed ialen Programm
u mbauen . Vor al lem dem neuen
mu ltimed ialen Nutzungsverhal-
ten sol l damit Rechnung getra-
gen werden . Zugleich wi rd sich
Michael Sch iewack auf seine Auf-
gaben als Programmchef von
Jump konzentrieren . Er hatte
1 992 das Programm DT64 in
MDR Sputn ik überfüh rt.

Defjay wieder analog auf Astra
Der private R & B-Hörfunkstation
Defjay Rad io aus Berl in strah lt
sein Programm nach einer ku r-
zen Unterbrechung wieder über
einen Astra-Transponder aus. Ge-
sendet wi rd über d ie analogen
Tonunterträger 7,38/7,56 MHz
h inter VIVA auf 1 1 ,1 27 GHz v. In
Berl in-Brandenburg wi rd der Ra-
d iosender auch über DVB-T Ra-
d io auf Kanal 59 sowie DVB-H auf
Kanal 39 verbreitet. Mittelfristig

wi rd auch eine bundesweite Ein-
speisung in d ie Kabelnetze ange-
strebt. Auch eine d igitale Ab-
strah lung über Astra ist im Ge-
spräch .

Deluxe und comedy24.fm
wechseln Astra-Frequenz
Die Hörfunksender Deluxe Ra-
d io und comedy24.fm sowie der
Musikkanal Deluxe TV sind auf
einer neuen Astra-Frequenz auf-
geschaltet worden . E ingesetzt
wi rd Transponder 1 2,246 GHz v
(SR 27500, FEC 3/4) . Auf der al-
ten Frequenz 1 2,460 GHz h (SR
27500, FEC 3/4) sol l der Sende-
betrieb woh l am 1 . September
2006 beendet werden . Durch
den Frequenzwechsel wi rd in er-
ster Lin ie der alte APS-Transpon-
der deutl ich entlastet, der bereits
als überbelegt gi lt.

Neue Frequenzen für
Deutschlandradio Kultur
Zwei neue U KW-Frequenzen hat
Deutsch land rad io Ku ltu r in Be-
trieb genommen . Am Standort
Tübingen/Heuberg wi rd auf 99,4
MHz mit einer Leistung von 1 kW
gesendet, in Olpe wi rd das Pro-
gramm mit 0,2 kW auf 89,0 MHz
ausgestrah lt. Zusätzl ich zum
Standort Münster wi rd das Uni-
versitäts-Programm „Radio Q“
nun auch in Steinfu rt via U KW
ausgestrah lt. Mit 500 W wird d ie
Frequenz 1 03,9 MHz genutzt.

Aus der Radio-SzeneSatell iten- und Hörfunk-Experte Stefan Hage-
dorn stellt in jeder Ausgabe die wichtigsten
Meldungen aus der Radioszene zusammen.
Mehr Informationen finden Sie im Internet:

www.transponder-news.de und
http://forum.transponder-news.de

Die spannende Seite des Hobbys
Funkempfang macht Spaß, wei l d ieses
Hobby Erlebn isse beschert, d ie der
Durchschn ittsfernsehzuschauer und Inter-
net-Gucker n ie haben wi rd .
Empfangen Sie d ie um d ie Erde kreisen-
den Satel l iten, seien Sie hautnah dabei ,
wenn in Cape Canavaral wieder mal ein
Space Shuttle Richtung Internationaler
Raumstation ISS abhebt.
Sogar den über Inmarsat abgewickelten
Funkverkeh r kann man mit der entspre-
chenden Ausrüstung hören . Und natü rl ich
− ganz legal − den Funkverkeh r über d ie
Amateurfunksatel l iten .

RADIO−SCANN ER hat darüber ausfüh r-
l ich berichtet. Das neue
Booklet 1 5 − Signale aus dem Al l
zeigt ausfüh rl ich, was mit welcher Ausrü-
stung empfangen werden kann und
wie's gemacht wi rd .
Booklet 1 5 können Sie, wie al le vorange-
henden, verständ l ich geschriebenen
Booklets, mit dem Coupon in der Heft-
m itte bestel len .
Preis : 5 € zzgl . Versandkosten .

Bestellcoupon: www.funkempfang.de

1 6

FE-News exklusiv
für unsere Abonnenten
Die Kurznachrichten aus den Be-
reichen Funk, Rad io, Sicherheits-
und Abhörtechn ik, BOS-Funk,
Amateurfunk u .s .w. finden unse-
re Abonnenten auf der Abonnen-
ten-Bonus-Seite .
Den Link dorth in senden wi r I h-
nen wie gewohnt mit der E-Mai l
zu r neu ersch ienenen Ausgabe.
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BOS-Funk/Funktechn ik

BOS-Digitalfunk
Ende 2010
könnte das
Netz stehen
EADS hat den Labor- und Feld-
test fü r den BOS-Digitalfunk er-
folgreich bestanden . I m Rah-
men der E infüh rung des
Digitalfunks fü r Behörden und
Organ isationen mit Sicher-
heitsaufgaben (BOS) in
Deutsch land ist d ie EADS als
Bieter mit dem absch l ießend
wi rtschaftl ichsten Angebot
vom Beschaffungsamt des Bun-
desmin isteriums des Inneren
ausgewäh lt worden . Das BMI
hatte zuvor d ie EADS zur
Durchfüh rung eines umfangrei-
chen Labor- und Feldtests auf-
gefordert.
I m Feldtest wurden weitere Sy-
stemfunktionen unter taktisch
operativen Einsatzbed ingungen
val id iert. I n nu r d rei Wochen
errichtete d ie EADS dabei mit
ih rem Partner Siemens ein aus-
gedehntes Netz in Berl i n und
Stuttgart und nah m es erfolg-

reich in Betrieb. Bundes- und
Landespol izeien unterstützten
gemeinsam mit den Berufsfeu-
erweh ren das Beschaffungsamt
bei der Testdu rchfüh rung. Da-
durch war es mögl ich, neben
den Lastbed ingungen real isti-
sche Einsatzsituationen nachzu-
stel len und das Systemverhalten
zu überprüfen .
Nachdem nun das Beschaf-
fungsamt des Bundesmin isteri-
ums des Inneren das EADS-An-
gebot als das aktuel l
wi rtschaftl ichste Angebot fest-
gestel lt hat, wi rd in den kom-
menden Wochen mit einer Auf-
tragsvergabe gerechnet. Das ist
d ie Voraussetzung dafü r, dass
noch in d iesem Jah r d ie geplan-
ten vier Tei lnetze real is iert wer-
den können .
Spätestens bis zu m 31 . Dezem-
ber 201 0 könnte dann den
deutschen BOS ein Gesamtnetz
zur Verfügung stehen, das bun-
desweit einheitl ichen Grundsät-
zen folgt und einen entschei-
denden Beitrag zur inneren
Sicherheit in Deutsch land lei-
stet.
Info: www.eads.com

ADR − Blaupunkt stellt neue Entwicklungen vor

Das Autoradio der
Zukunft kann mehrRadioempfang im Auto ist be-
l iebt: In Europa bestreitet er
etwa 70 Prozent der Unterhal-
tung in Kraftfahrzeugen, in USA
immerhin 50 Prozent. Dies er-
gaben Marktrecherchen im Auf-
trag der Bosch-Tochtergesell-
schaft Blaupunkt. Die Tage des
UKW-Rundfunks sind jedoch ge-
zählt, in Deutschland beispiels-
weise wird er bis 2015 schritt-
weise durch Digital Radio er-
setzt.
Zu den trad itionel len AM- und
FM-Standards stießen in jüngerer
Zeit innovative Digital-Standards,
etwa DAB/DMB (Digital Au-
d io/Multimed ia Broadcasting),
DRMond iale (Digital Rad io Mon-
d iale), H D-Rad io (US-amerikan i-
sches Hybridsystem) und SDARS
(Satel l ite Digital Aud io Rad io Ser-
vice) .

Lange Wunschliste
Gegenüber heute übl ichen Mo-
del len werden Autorad ios künf-
tig frei l ich noch ein iges meh r bie-
ten als nu r den zusätzl ichen
Empfang d igital ausgestrah lter
Programme. So steht seitens der
Kunden ein weiter perfektion ier-
ter FM-Empfang auf der Wunsch-
l iste der Kunden nach wie vor
ganz oben, klangbestimmende
Funktionen wie fahrzeugspezifi-
sches Equal izing oder laufzeitkor-
rigierte Aud iokanäle werden
schon in d ie Grundausstattung
von Fah rzeugen einfl ießen .
Die Automobi lherstel ler erwar-
ten zudem bedarfsgerecht ska-
l ierte, weltweit verwendbare
Empfängerbaugruppen .
Die U msetzung der gesch i lder-
ten Anforderungen mit marktüb-
l ichen Mitteln würde bis zu vier
voneinander unabhängige elek-
tron ische Baugruppen erfordern
und ist somit unverhältn ismäßig
aufwänd ig. Aufbauend auf der
bewährten DDA-Techn ik (Digital
Di rectional Antenna) geht Blau-
punkt stattdessen den techn isch
wie wi rtschaftl ich besseren Weg
eines hoch integrierten Ch ip-
satzes.
Mit der Bezeichnung ADR (Ad-

vanced Digital Receiver) wi rd d ie-
ser Ch ipsatz vom kommenden
Jah r an in neuen Blaupunkt-Auto-
rad ios E inzug halten .
ADR verbindet d ie weiter entwik-
kelten Vortei le der DDA-Techn ik,
also d ie gezielte Unterd rückung
von Empfangsstörungen aus-

gelöst durch Meh rwegeemp-
fang, mit vorbereiteten Schn itt-
stel len fü r d igitale Rundfunk-
d ienste wie DAB und DRMon-
d iale .
Zusätzl ich integriert hat Blau-
punkt im ADR die komplette
Empfängersteuerung, d ie RDS-
E lektron ik (Rad io Data System)
und d ie gesamte fü r künftige
H igh-End-Produkte notwend ige
Aud io-Signalverarbeitung ein-
sch l ießl ich der Schn ittstel len fü r
untersch ied l ichste Aud ioquel-
len . Das heißt, auch Spezialfunk-
tionen wie d ie fah rgeräusch-ab-
hängige Aud iosignalverarbeitung
und d ie vol lautomatische Klang-
ein messung mit Laufzeitkorrektu r
vermag der ADR-Ch ipsatz bereit-
zustel len .

Frankreich-Rundfahrt mit viel Funkverkehr

Tour de France verfolgen
mit Knopf im OhrIm Juli übertragen jeden Nach-
mittag mehrere TV-Sender live
die Tour de France. Jedem Zu-
schauer fielen schon die Ohr-
hörer der Fahrer auf, und jeder
Hobbyfunker fragt sich, wie das
alles funktioniert.
Die Tour de France, d ie d ieses
Jah r am 1 . J u l i gestartet wurde
und noch bis zum 23 . J u l i läuft, ist
eine Karawane mit d iversen Funk-
d iensten wie dem Tourfunk und
den d iversen Betriebsfunkanwen-
dungen wie bei al len Großveran-

Die Welt ist eine Scheibe5 AV-Städteporträts
5 AV-Firmenporträts

staltungen . Die Team-Fah rzeuge
sind mit 5 Watt starken VH F-U H F-
Betriebsfunkgeräten ausgestattet.
Die Fahrer benützen versch ie-
dene Geräte im VH F- und U H F-
Bereich . E in bel iebtes Gerät ist
das inzwischen n icht mehr her-
gestel lte Al inco DJ-C 5, ein Ama-
teu rfunkgerät, das getunt von 1 38
bis 1 80 und 400 bis 480 MHz mit
ca. 300 mW
sendet und
empfängt.
Andere Teams
benützen das
Mid land G-30,
das den

„amerikan i-
schen PMR-

Bereich“
GMRS/FRS

von ca. 462
bis 468 MHz
mit 1 5 Kanälen und zwei Watt
Sendeleistung benützt. Außer-
dem kann es Voice-Scrambl ing
und CTCSS-Selektivruf. Bei den
kurzen Funkdu rchgängen und re-
gel mäßigen Frequenzwechseln
sind sich d ie Teams zieml ich si-
cher gegen das Abhören durch
Scanner.
Diese Geräte benötigen eine US-
FCC-Lizenz (ca 85 $ pro Jah r und
Gerät) . Fü r kle inere Teams und
Hobby-Rad rennfahrer eignet sich
auch das superflache TTI PMR-
500 mit integriertem U KW-Rad io.
Bei überregionalen Sportveran-
staltungen können Landesregie-
rungen bzw. Kontrol lbehören
auch fü r n icht zugelassene Funk-
an lagen, und das sind nun mal
Amateurfunkgeräte, auf Betriebs-
funkfrequenzen eine Ausnah me-
geneh migung ausstel len .

Anton Hollaus, DD 0 YQ

Der neue Chip. Foto: Blaupunkt

B i lder sagen meh r . . . Wi r leben
heute i n e i ner Welt der be-
wegten B i lder.
„Mu lt imed ia“ macht den Trans-
port von Wissen und I nforma-
t ionen le icht.
DVD-Med ien s i nd pre iswert
und kostengünst ig zu versen-
den . Das immer bre itband igere
I nternet er laubt den Vertr ieb
von Videos zu geri ngsten Ko-

sten . N utzen S ie d ie neuen
Mög l ichke iten : Wi r porträt ie ren
Unternehmen, Städte und Per-
sonen i n Form e i ner aud iovisu-
e l l en Produkt ion . I nfos unter

www.städteporträt.de
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„ U FB“ (wörtl ich : u ltra fine
business) funkte der Deut-
sche Amateur-Rad io-Club
(DARC) am Sonntagnach-
mittag, 25 . J un i , an d ie Mes-
seleitung. Das heißt in der
Funkersprache soviel wie
„al les hat gut geklappt“.

„ Es war fü r uns eine sehr erfolg-
reiche HAM Rad io“, so DARC-
Pressesprecherin Stephan ie
Sch midt. Besonders vom J ugend-
tag seien positive I mpu lse fü r d ie
Zukunft ausgegangen . Knapp
1 8 .000 Funkamateu re (ebenso-
viele wie 2005) aus meh r als 30
Ländern – von Ungarn bis Südaf-
rika und Amerika – trafen sich an
d iesem Wochenende auf der I n-
ternationalen Amateurfunk-Aus-
stel l ung HAM Rad io in Fried richs-
hafen .
„ Damit ist d ie Veranstaltung auf

einem stabi len Kurs“, zog Messe-
Geschäftsfüh rer Rolf Mohne am
Sonntag Bi lanz. 221 Ausstel ler
aus 35 Ländern zeigten von Frei-
tag, 23 . bis Sonntag, 25 . J u l i 2006
al les rund um das Thema Ama-
teu rfunk. I m Mittelpunkt der 31 .
HAM RADIO stand d ie Jugend :
Emsig funkte, morste und lötete
der Funkernachwuchs beim er-
sten HAM-Rad io-J ugendtag.
„ Rund 1 50 J ugend l iche nahmen
an der Messe-Ral lye tei l . Wi r s ind
seh r zufrieden ; der J ugendtag
setzte positive I mpu lse . Wi r s ind
auf dem richtigen Weg und wer-
den d ie Nachwuchsförderung in
den kommenden Jahren weiter
ausbauen“, so DARC-Pressespre-
cherin Stephan ie Schmidt.

„Gute Geschäfte bestätigten d ie
kommerziel len Händ ler in der
Hal le A1 “, erklärte HAM-Rad io-
Projektle iter Thomas Grunewald
nach Gesprächen mit den Aus-
stel lern . Große Umsätze ver-
zeichneten d ie Anbieter des
HAM-Floh marktes, der sich über
d rei Messehal len erstreckte und
als größter Funker- und Elektro-
n ik-Floh markt Eu ropas gi lt. Dies
sch lug sich auch in der Besu-
cherumfrage n ieder: 80 Prozent
der Besucher haben auf der
HAM Rad io etwas gekauft oder
bestel lt.
Die „ HAM“ war den Funkama-
teu ren eine Reise wert -- knapp
d ie Hälfte der Befragten hatte ei-
nen Weg von mehr als 300 Ki lo-
metern ; meh r als ein Viertel der
Besucher kam aus dem Ausland .
Termin 2007: 22 . bis 24. J un i .

HAM Radio verzeichnete 18.000 Besucher

„Die Veranstaltung ist
auf einem stabilen Kurs“

Mit 18. 000 Besuchern kamen ebenso viele wie im Vorjahr zur HAM
Radio nach Friedrichshafen.

Zufriedene Messeleitung: DerJu-
gendtag war ein voller Erfolg.

http://www.vth.de
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Bei der 31 . Amateurfunk-
messe HAM Rad io gab es
auch fü r Empfangsspezial i-
sten interessante Geräte zu
sehen . Dieter Görrisch ist
fü r FE du rch d ie Hal le ge-
bummelt.
Neu- und Weiterentwicklungen
E in Bl ick auf d ie klassischen Emp-
fangsgeräte füh rte d i rekt zum E1
der Fi rma Lextronix, der bereits
seit längerem angekünd igt war
und jetzt end l ich l ieferbar ist. Das
als Kofferrad io aufgemachte Ge-
rät wartet mit einem durchge-
henden Frequenzbereich von
1 00 kHz bis 30 MHz sowie einem
U KW-Rundfunkbereich auf. Dar-
über h inaus sol l i n Zukunft ein
nachrüstbares Modu l auch DRM-
Empfang ermögl ichen . Optional
l iefert Charly Hardt eine passen-
de Tasche zu m Gerät mit!
AOR wird ebenfal ls n icht müde,
neue Geräte zu entwickeln . Mit
dem AR-Alpha wu rde ein neues
Spitzengerät im 1 9-Zol l-Format
mit einem Empfangsfrequenzbe-
reich von 1 0 kHz bis 3,3 GHz prä-
sentiert. Sein integrierter 6-Zol l-
Mon itor erlaubt n icht nu r luxu-
riöse Bed ienung, sondern auch
eine d i rekte Darstel l ung empfan-
gener NTSC- oder PAL-Videosi-
gnale . N icht wen iger als neun
einstel lbare Zf-Bandbreiten, d igi-
tale Signalaufbereitung und ein
I/Q-Signalausgang zu r Demodu-
lation d igitaler Sendungen spre-
chen zweifel los professionel le
Nutzer und gut betuchte Ama-
teure an .

Empfänger und Zubehör auf der HAM Radio

Die Software-Receiver
sind nicht aufzuhalten

Das neue Flagschiff von AOR wird für viele wohl ein Traum bleiben!
Fotos: Görrisch

Auch d ie Fi rma Hilberling aus
Rendsbu rg zeigte mit ih rem H F-
/VH F-Sendeempfänger profes-
s ionel le Techn ik, d iesmal al ler-
d ings aus Deutsch land . Das
blaue Gerät ist n icht nu r optisch
ein Bl ickfang, sondern verkörpert
techn isch den letzten Stand .
Mögl ich wi rd d ies du rch kom-
promiss losen Materiale insatz:
N icht wen iger als vierzehn
Quarzfi lter und eigens entwickel-
te Hybridschaltkreise werden in
dem Funkgerät verbaut.

Immer häufiger: die „Blackbox“
Wer leistungsfäh ige Empfänger
zum kleinen Preis möchte, sol lte
sich d ie Gattung der „software
defined rad ios“ genauer anse-
hen, d ie an ein igen Ständen prä-
sentiert wurden . Mit der „ Black-
box“ kauft man näml ich nur d ie
Empfangstechn ik, Bed ienung
und Signalaufbereitung erfolgen
im heimischen PC. Das spart
n icht nu r Kosten, sondern ist
auch höchst flexibel !

Der FDM22 des ital ien ischen
Herstel lers ELAD glänzt mit ei-
nem Empfangsbereich von 1 0
kHz bis 65 MHz und wi rd durch
einen PC gesteuert.
Diese Gerätekombination zwi-
schen hochwertigem Empfangs-
tei l und PC ermögl icht Empfang
und Visual is ierung al ler klassi-
schen Modu lationsarten wie FM,
AM, SSB, Funkfernsch reiben,
SSTV, FAX bis h in zum Digitalmo-
de DRM. Durch Softwareupda-
tes können vorhandene Geräte in
ih rer Leistungsfäh igkeit weiter ge-
steigert werden .
Mittlerwei le werden n icht nu r rei-
ne Empfänger, sondern komplet-
te Funkgeräte in d ieser Bauform
angeboten . Die Fi rma Flex Radio
Systems präsentierte ih ren SDR-
1 000, einen Sendeempfänger mit
einem Empfangsbereich von 1 0
kHz bis 60 MHz und einer Hf-Lei-
stung von maximal 1 00 Watt.
Zweifel los werden Geräte d ieser
Art ih re Kunden finden, zumal
Computer heute in fast jeder
Funkbude zu finden sind .

Zubehör wertet alte Geräte auf
Auch der Zubehörmarkt reizt
Tüftler immer wieder heraus. Die
Fi rma BAZ-Spezialantennen zeig-
te ih r überarbeitetes Sortiment an
Ferritantennen fü r Empfangs-
zwecke. Die vier Modu le über-
streichen den Frequenzbereich
von 5 kHz bis 1 5 MHz, sind mit
einem 6,3 mm Kl inkenstecker
ausgerüstet und können d rehbar
auf das Grundverstärkermodu l
aufgesteckt werden . Derartige
Antennen eignen sich fü r Emp-
fangszwecke genauso wie fü r ei-
gene Experimente (Ortung von
Gewittern oder Sferics) . Die Fi rma
WIMO füh rte ih ren DSP-Laut-
sprecher vor, der auch älteren
Geräten eine wi rkungsvol le Stör-
unterd rückung ermögl ichen sol l .
Auch d ie Fi rma SCS (bekannt als
Entwickler des PACTOR-Verfah-
rens) hatte eine echte Neuheit.
E i n kle ines Kästchen namens
Tracker ermögl icht d ie weltweite

Aussendung von GPS-Positions-
daten auf Kurzwel le . Das ist
grundsätzl ich n ichts Neues, eher
schon das dazu neu entwickelte
Übertragungsverfah ren („ robust
packet“) . Es sol l besonders siche-
re Datenübertragung und damit
auch Yachten oder Flugzeugen
weltweite Positionsübertragung
ermögl ichen .

Der „Hilberling“: Kommerzielle Technik fürzahlungskräftige Funkama-
teure. www.hilber-

Spezialthema Notfunk
Wie übl ich , gab es neben der
Messe ein Vortragsprogramm
und den großen Floh markt. U m
das Thema Notfunk und Krisen-
kommun ikation wieder ein mal in
Erinnerung zu rufen, gab es eine
Sonderschau . Die Feuerweh r war
mit einem Einsatzleitwagen, d ie
Bundesweh r mit einer d igitalen
Feldvermittl ung und einer Hf-
Funkstation im Freigelände zu se-
hen .
Wie erst kü rzl ich zu erfahren war,
erlebt d ie Kurzwel le auch bei den
Streitkräften als „ Kommun ikati-
onsmittel der ersten und letzten
Stunde“ eine Wiederbelebung.
Offenbar vertraut man den kom-
fortablen Satel l itenverbindungen
doch n icht so ganz.

Der E1 (Bild unten), präsentiert
am Stand von Charly Hardt, ist
nun endlich lieferbar. Weiter ver-
bessert: alle BAZ-Ferritantennen
jetzt mit Neutrix-Klinkenstecker.
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P D F ri c ht i g n utze nAb und zu erreichen uns Anfragen, wie
man denn d ie Links in den PDF-Dateien
unserer Ausgaben richtig nutzen kann .
Dazu folgender Hinweis:
1 . Kl icken Sie auf der Funkempfang−Seite
den Download-Link (. . . . . pdf) m it der rech-
ten Maustaste an
2 . Kl icken Sie nun auf „Ziel speichern un-
ter“ und geben Sie den Ordner an, in
dem die PDF-Datei gespeichert wi rd
3 . Starten Sie den Acrobat Reader − mög-
l ichst d ie neueste Version .
Alternativ können Sie auch d ie PDF-Datei
einfach auf das Icon des Acrobat Readers
auf Ih rem Desktop ziehen
4. Wenn Sie nun z. B. auf eine mit einem
Link verknüpfte Anzeige oder Textpassage
kl icken, öffnet sich automatisch Ih r Web-
browser − standard mäßig eingestel lt ist
der Internet Explorer.
Links auf unseren Seiten sind oft mit ei-
nem dünnen farbigen Rand kenntl ich ge-
macht; fah ren Sie mit dem Mauszeiger
über einen Link, verwandelt der Pfei l s ich
in eine Hand mit ausgestrecktem Zeige-
finger
5 . Nun brauchen Sie, um zu den verl ink-
ten Seiten zu gelangen, jewei ls nu r vom
Acrobat Reader zum Internet Explorer
wechseln .
Übrigens: Fal ls n icht al le Texte gedruckt
werden, stel len Sie im Reader „Seite als
Bi ld d rucken“ ein , dann klappt's .
Ich hoffe, dass Sie nun noch mehr
Freude am Lesen unseres Magazins ha-
ben . Dieter Hurcks, Herausgeber
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2 . Antennenbau-Wettbewerb in Rostock 1 0 (3/2006)
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Segen oder Gefah r? RFI D-Ch ips im Al ltag 9 (2/2006)
Viagra − nur echt mit dem RFI D-Ch ip 9 (2/2006)
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Zu guter Letzt

RADIO-SCANNER-SonderaktionVon diesen sechs Ausgaben sind jeweils noch wenige Hefte vor-
handen: 3/2001 , 2, 3 und 4/2003, 2 und 4/2004.
Mehr darüber erfahren Sie auf unserer Homepage www.funkemp-
fang.de. Dort können Sie sich ebenfalls über die Inhalte der noch
lieferbaren Ausgaben informieren.

Sonderaktion: Alle 6 Hefte 20 Euro − für Abonnenten 15 Euro.
Jeweils inklusive Versandkosten; Ausland: plus 5 Euro Porto.
Zum Beste l len haben wi r e i n On l i ne-Formu la r e i nger ichtet. Beste l l u ngen s i nd
gegen Vorkasse oder Bezah l ung per ebay-Bezah lsystem PayPa l mög l ich .

Vorschau auf Ausgabe 14Die nächste Ausgabe von FUN KEMPFANG. DE erscheint erst am 1 . September. Das
Jah resabonnement umfasst 1 0 Ausgaben und kostet led igl ich 1 0 Eu ro. Das Abo kann

per On l ine-Formu lar über unsere Homepage bestel lt werden . Bezah lung auch per
PayPal ! Bestel lformu lare, l ieferbare RADIO-SCAN N ER, Booklets und CDs unter

www.funkempfang.de
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 25. August

Sangean kündigt neuen „Alles-
Empfänger“ an: Sangean Eu-

rope hat angekünd igt, zum kom-
menden Oktober den ersten
Empfänger herauszubringen, der
d ie Standards DRM, DAB, RDS,
AMSS, U KW, Kurz-, Mittel- und
Langwel le beherrscht.
Sangean ist weltweit einer der
größten und ältesten Herstel ler
von Weltempfängern, Mu lti-
bandempfängern, Kofferrad ios
und Min i rad ios mit Fabriken in
Taiwan und Ch ina, hat seine Eu-
ropazentrale in den N iederlan-
den . Infos: www.sangean .n l

Grüne fordern Verzicht auf
Rundfunkgebühren für PCs: Me-
d ienexperten von Bündn is

Funk-News
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Druck-TippsBei Tintenstrah ld ruckern : Stel-
len Sie Ih ren Drucker unter „ E i-
genschaften“ auf Entwurfsqua-
l ität. Das reicht zum Lesen des
ausged ruckten Newsletters und
fü r Fotos völ l ig aus.
Übrigens: Verbrauchsmaterial
wie Tinte oder Toner können
Sie günstig über unsere Home-
page www.funkempfang.de
bestel len . Oder hier klicken!

90/Die Grünen haben d ie Min i-
sterpräsidenten der Länder auf-
gefordert, das Moratorium fü r
Rundfunkgebüh ren auf Com-
puter über den 1 . Januar 2007
h inaus fü r zwei Jah re zu verlän-
gern . Quel le : heise .de
DAB-Radio und MP3 Player: Der
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Liebe Leser!
„Leider sieht es wohl so aus,
dass es keine Fortsetzung des
Radio-Projekts mehr gibt. Der
Betrieb des Knast-Radios wird
daher in Kürze
eingestellt wer-
den. Bedauerli-
cherweise kann
ich Ihnen keine
andere Rückmel-
dung geben. “
Diese Nachricht
des Pressesprechers der Ha-
melnerJugendanstalt, Wolfgang
Blum, erreichte uns kurz vor
Redaktionsschluss. Damit ist
nun wohl ein erfolgreiches Ra-
dio-Projekt (ab S. 3), das schon
vielen jugendlichen Insassen
nach Verbüßung ihrer Strafe
den Rückweg ins normale Le-
ben erleichtert hat, an der wei-
teren Finanzierung gescheitert.
Wir veröffentlichen den Bericht
trotzdem, liefert er ja vielleicht
anderen Jugendanstalten Argu-
mente, Radiomachen als Thera-
pie einzusetzen.
Über Leserzuschriften zum
Thema „Knastradio“ an
redaktion@funkempfang.de
würde ich mich freuen.
Ihr

FE-Herausgeber

Taschen-Fernseher
im DVB-T-Standard
Die Fi rma Albrecht hat zwei TV-
Geräte im Taschenformat auf
den Markt gebracht: d igi-TV 1 00
und 200. Beide Geräte emp-
fangen d ie in einer Region über
DVB-T ausgestrah lten Fernseh-
und Rad ioprogramme.
Das d igi-TV 1 00 verfügt über
einen hoch auflösenden 3,5

Zol l-Color-TFT-LCD-Farbbi ld-
sch i rm und kostet 1 89 €.
Mit nu r 1 95 Gramm und
sch lanken 1 34 x 87 x 22 Mi l l ime-
tern passt das TV-Gerät in jede

Tasche und jeden Rucksack. Wer
das Fernsehprogramm nicht über
d ie eingebauten Lautsprecher mit
anderen tei len möchte, kann d ie
mitgel ieferten Kopfhörer nutzen .
Angegebene Betriebsdauer: rund
2,5 Stunden .
Das d igi-TV 200 ist noch kleiner
und hand l icher: 1 50 Gramm, 1 1 5
x 77 x 21 mm. Das Besondere
beim d igi-TV 200: Das Gerät kann
neben dem stationären Ge-
brauch auch im Auto bis zu Ge-
schwind igkeiten von 140 Stun-
denki lometern TV-Signale emp-
fangen .
Die Sendersuche kann wah lweise
manuel l oder automatisch statt-
finden, gehört wi rd über einge-
baute Lautsprecher oder Kopfhö-
rer. Außerdem verfügt das d igi-TV
200 über einen zusätzl ichen ex-
ternen Antennenansch luss . Be-
triebsdauer mit Lith iu m-Polymer-
Akku : bis zu vier Stunden . Preis :
21 9 €.
Infos: www.alan-electron ics .de,
www.ueberal lfernsehen .de

digi-TV 200
Foto: Alan

DR300 von Albrecht verfügt über
Band I I I , L-Band und RDS-U KW,
einen MP3-Player und 20 DAB-
Speicherplätze.
Bespie lbar ist der hand l iche Rei-
sebegleiter über SD-/MMC Spei-
cherkarten oder über USB Kabel
vom PC. Preis : 1 99 €.

LES EPRO B E

http://partners.webmasterplan.com/click.asp?ref=94392&site=2274&type=b16&bnb=16
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Sie wollen ALLES?
Sie geben sich
nicht mit halben

Sachen
zufrieden?

Dann abonnieren Sie
funkempfang.de!

nur 10 €
für 10 Ausgaben

Abo abschließen unter
www.funkempfang.de

Immer gut informiert über
Funk, Radio und A udio
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